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Festliche Verabschiedung der Heiligenbronner Schwestern aus Baindt

Bürgermeisterin Simone Rürup 
überreicht den beiden scheiden-
den Ordensschwestern aus Heili-
genbronn, (vorne rechts) Carola 
Pötter und Johannella Schönber-
ger, ein Baindt-Memory als Erin-
nerung an ihre Jahre in Baindt.

Geschenk der Ministranten
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Festliche Verabschiedung der Heiligenbronner Schwestern aus Baindt 
Der Abschied der letzten beiden Heiligenbronner Ordensschwestern, Schwester Carola und Schwester Joha-
nella am 27. Juni aus ihrem Baindter Konvent, fand in einem herzlichen und wertschätzenden Rahmen statt, 
der von der Baindter Katholischen Kirchengemeinde und der Stiftung St. Franziskus gestaltet worden ist. 
Gestartet wurde mit einem Patroziniumsfestgottesdienst in St. Johannes Baptist mit geladenen Gästen, 
darunter auch weiteren Schwestern aus Heiligenbronn. Danach folgte der Festakt, der geprägt war von 
zahlreichen tollen Erinnerungen aber auch von Abschiedsschmerz. Seit 1903 und damit seit 118 Jahren hat-
ten die Heiligenbronner Franziskanerinnen in Baindt gewirkt, zunächst mit einem sogenannten Kleinkin-
derheim. In neuerer Zeit begleitete der Baindter Konvent die von der Stiftung St. Franziskus fortgeführte 
Schule für Blinde und Sehbehinderte (Sonderpädagogisches Bildungs- und Beratungszentrum) und seit 10 
Jahren das Altenzentrum Selige Irmgard der Stiftung. Die Schwestern machten Gesprächsangebote und 
führten eine Pilgerherberge für Jakobswegwanderer.

Den Gottesdienst in der ehemaligen Klosterkirche zelebrierten Ortspfarrer Bernhard Staudacher, sein pen-
sionierter Vorgänger Heinz Leuze, der Diakon und frühere Heimleiter Erik Thouet sowie Marco Antonio 
Rodriguez. Orgel und Kirchenchorensemble gestalteten die Festmesse musikalisch mit modernen Liedern.
Das Wort von Johannes dem Täufer: „Ich muss abnehmen, er aber muss wachsen“ stellte Pfarrer Stauda-
cher in den Mittelpunkt seiner Predigt und bezog es auch auf den Abschied der beiden letzten Schwestern 
im Ort. Neues wachsen zu sehen, erleichtere und bereichere das Loslassen, so wie die Heiligenbronner 
Schwestern selbst das Wachsenlassen durch die Übergabe ihrer Einrichtungen an die Stiftung St. Franzis-
kus dies vorgemacht hätten.

Beim anschließenden Festakt, der von Organist Rainer Strobel und Cellistin Schilling musikalisch umrahmt 
wurde, erinnerte die Heiligenbronner Generaloberin Schwester Agnes Löber daran, dass 198 Schwestern in 
diesen fast 120 Jahren in Baindt gewirkt hätten. „Wir haben auch als Gemeinschaft hier in Baindt Heimat 
gefunden“, sagte die Generaloberin, der Abschied sei daher schon schmerzlich, vor allem für die beiden 
Schwestern Johannella Schönberger und Carola Pötter, die die letzten 18 Jahre hier lebten. Sie hätten „ihre 
Berufung mit viel Herzblut“ gelebt und vielen ein offenes Ohr geschenkt, Schülern ebenso wie den Bewoh-
nern des Altenzentrums, Mitarbeitern und Menschen aus der Kirchengemeinde, Wanderern und Gästen.
Bürgermeisterin Simone Rürup sprach von einem „geschichtsträchtigen Tag für Baindt“ und würdigte das 
Tun der Schwestern für die Gesellschaft, die Gemeinde und die Region. Die beiden scheidenden Schwes-
tern hätten dazu beigetragen, dass die Menschen in Blindenschule und Altenzentrum eine Heimat gefun-
den haben. Schwester Johanella und Schwester Carola haben sich auf die Sorten und Nöte der Menschen 
eingelassen, oft auch auf ihrem letzten Weg. 

Regionalleiterin Ursula Bacher vom Altenzentrum Selige Irmgard und Direktor Dr. Marcus Adrian vom Son-
derpädagogischen Bildungs- und Beratungszentrum sprachen von einem großen Verlust für die beiden 
Einrichtungen der Stiftung St. Franziskus. So seien Mitarbeiter und Klienten erfüllt von tiefer Dankbarkeit 
gegenüber den Schwestern. Alle hätten die Hoffnung, dass der ehemalige Schwesternkonvent als geistli-
che Zelle erhalten und weiter entwickelt werde.

Dankesworte sprach auch der Stiftungsvorstand Dr. Thorsten Hinz aus Heiligenbronn. Aus dem Wirken 
der Schwestern sei ein Baum erwachsen, der viele Früchte trage. Stellvertretend dafür stehen die Baindter 
Einrichtungen der Behindertenhilfe wie der Altenhilfe, die nicht mehr wegzudenken seien aus der Gemein-
de. Im Projekt-Team für die Neugestaltung des ehemaligen Schwesternkonvents wirke mit Schwester An-
na-Franziska Fehrenbacher auch weiterhin eine Schwester mit. Hinz dankte den Schwestern für das, was 
sie aufgebaut und der Stiftung in die Hände gelegt haben, und versprach, dass die Stiftung die sozialen 
und geistigen Werke in ihrem Sinne weiterführen werde.

Zum Schluss ergriffen auch die scheidenden Schwestern das Wort. Schwester Carola und Schwester Jo-
hannella erzählten, dass sie Baindt immer als einen besonderen Ort erlebt hätten. Der Abschied falle ihnen 
schwer, aber sie dankten für das Erlebte, würden um Vergebung bitten für das, was nicht gut war, und 
blieben im Gebet mit Baindt verbunden. 
Ein gemeinsamer Austausch vor der Kirchentür und ein Mittagessen, zubereitet von den Landfrauen, in der 
Schenk-Konrad-Halle als Geschenk der Kirchengemeinde bildete den Abschluss der Feier, bevor Schwes-
ter Johannella und Schwester Carola in einer schön geschmückten Kutsche mit Sommerhut ihre letzte 
„Runde“ durch Baindt drehen durften.

„Die Franziskanerinnen von Heiligenbronn, Schwester Johanella und Schwester Carola sind das Beste was 
Baindt passieren konnte, wir danken von Herzen“, so Bürgermeisterin Simone Rürup.

Ewald Graf, Stiftungsarchivar, Stiftung St. Franziskus
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Amtliche
Bekanntmachungen

Einladung zur Bürgerwerkstatt 
„Gestaltung des Dorfplatzes und der Ortsmitte“ 
am Samstag, 24.07.2021, von 10:00 bis ca. 16:00 Uhr 
Beginn um 10:00 Uhr mit einem Spaziergang durch die 
Ortsmitte 
Treffpunkt zum Spaziergang: Grünfläche Marsweilerstra-
ße (Beginn der ehemaligen Trasse der Bundesstraße) 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 12.01.2021 den 

Bau des Gebäudes am Dorfplatz und am 11.05.2021 die 
Beauftragung für die Vorplanung für das Gebäude be-
schlossen. Damit kann die Totalunternehmerausschrei-
bung erfolgen. 
Die Bürgerwerksatt hat das Ziel, Ideen für die Gestaltung 
und Nutzung des Dorfplatzes zu sammeln. In einem kre-
ativen Prozess können sich alle Bürgerinnen und Bürger 
einbringen, aktiv mitdiskutieren und erhalten die Mög-
lichkeit ihre Anregungen in die Planung für den Dorfplatz 
einzubringen. Es geht um die Aufenthaltsqualität unse-
res Dorfplatzes und der Ortsmitte, so dass Feste und 
Gemeindeleben gut stattfinden können. Ein Ort „für alle“ 
soll entstehen. 

„Natur nah dran“ in Baindt: 
Wildblumen, Blausterne und Windröschen für Wildbienen und Schmetterlinge 
Pflegeeinsatz sorgt für eine gute Entwicklung der Wildblumen 
Es blüht für Mauerbienen, Bläulinge und Distelfinken: Am Mittwoch, 23. Juni 2021, trafen sich sieben der insgesamt 
15 Kommunen, die 2020 am NABU-Projekt „Natur nah dran“ teilgenommen hatten, in Renningen. Gemeinsam be-
gutachteten und pflegten sie bei einem Workshop die Blühflächen, die sie im September 2020 mit Wildstauden 
und -blumen bepflanzt hatten. Knapp 20 Teilnehmerinnen und Teilnehmer unterschieden, welche Jungpflanzen 
der im Vorjahr eingebrachten Arten bereits auf den Flächen zu sehen sind. Einige weniger erwünschte Arten wie 
Gänsedisteln und Kompasslattich, die die Fläche schnell zu überwuchern drohen und deren Samen sich noch im 
Boden befunden hatten, wurden entfernt. So haben die zum Teil noch kleinen Wildblumen und -stauden Platz und 
Licht, um zu wachsen. 
„Die im Projekt angelegten Biotope benötigen anfangs etwas Geduld und Pflege, um sich zu entwickeln. Interes-
sant ist auch, dass sie sich im Laufe der ersten Jahre immer weiter verändern“, erklärt Martin Klatt vom NABU 
Baden-Württemberg. „Blühen beispielsweise im ersten Jahr noch viele einjährige Pflanzen wie Mohn oder Wege-
rich-Natternkopf, etabliert sich über die Jahre eine stabile Pflanzengemeinschaft mit mehrjährigen Arten – das 
macht die Flächen als Lebensraum so attraktiv für viele Insekten und andere Tiere. Wer genau hinschaut, entdeckt 
bereits jetzt viele kleine Vorboten der kommenden Jahre. In Baindt zeigen sich zum Beispiel schon Wildblumen, 
Blausterne und Windröschen.“ 
Die Teilnehmenden erhielten bei der Veranstaltung viele Anregungen und Tipps, wie die Wildblumenwiesen und 
Wildstaudenflächen dauerhaft gepflegt werden und wie mit eventuellen anfänglichen Schwierigkeiten umgegangen 
werden kann. Zu Gast in Renningen waren Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Grünflächenämter, Stadtgärtne-
reien und Bauhöfe aus sieben der insgesamt 15 in 2020 für „Natur nah dran“ ausgewählten Kommunen. Das sind: 
Achern, Baindt, Emmendingen, Görwihl, Horb am Neckar, Neuenburg am Rhein, Ostrach und Renningen.   
Wildbienen summen mitten in Renningen 
„Besonders erfreulich ist, dass wir hier schon zahlreiche Wildblumen wie Färberkamille und Kornblume sehen konn-
ten, an denen nicht nur Honigbienen Nahrung finden, sondern auch die anspruchsvolleren Wildbienen“ sagt Mar-
tin Klatt. „Das ist besonders wichtig, denn von den rund 460 Wildbienenarten in Baden-Württemberg sind über die 
Hälfte in ihrem Bestand gefährdet. Da leisten Flächen wie die mit ‚Natur nah dran‘ angelegten einen wertvollen 
Beitrag, um die wichtigen Bestäuber zu schützen.“ 
Die Teilnehmenden erhielten bereits im April eine Online-Schulung mit Reinhard Witt und dem NABU-Team, da zu 
diesem Zeitpunkt ein Treffen vor Ort wegen der Corona-Pandemie nicht möglich war. Martin Klatt freute sich, die Zu-
ständigen der Kommunen nun wieder in Renningen zu sehen: „Die Teilnehmenden waren sich einig: Die Tipps aus dem 
Online-Seminar und der virtuelle Austausch mit den anderen Kommunen haben ihnen sehr geholfen. Ein Treffen vor 
Ort ist aber durch nichts zu ersetzen: Hier konnten wir gemeinsam die Pflanzen anfassen, riechen und entscheiden, ob 
sie entfernt werden müssen oder die Fläche bereichern. Diese Erfahrungen sind für die Arbeitspraxis unentbehrlich.“ 
Hintergrund:  
Das NABU-Projekt „Natur nah dran“ wird gefördert durch das Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
Baden-Württemberg sowie im Rahmen der Nachhaltigkeitsstrategie des Landes. Ziel ist es, Städte und Gemeinden 
mit Rat und Tat dabei zu unterstützen, Grünflächen im Sinne der Biodiversität umzugestalten. Die umgestalteten 
fünf Flächen in Baindt liegen an folgenden Standorten: 
1. Marsweilerstraße Höhe Bäckerei Hausmann, 
2. Wiesenfläche gegenüber Schule 
3. Seitenstreifen Boschstraße 
4. Steininsel Bosch-/Zeppelinstraße 
5. Kreisverkehr am Ortseingang Schachen 
Weitere Informationen: www.naturnahdran.de 
Ansprechperson der Gemeinde Baindt 
Florian Roth 07502/9406-52, f.roth@baindt.de
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Der Bürgerwerkstatt geht ein Spaziergang durch die Orts-
mitte voraus. An diesem müssen Sie nicht unbedingt teil-
nehmen, Sie können auch erst ab ca. 12:00 Uhr in der 
Schenk-Konrad-Halle dazu stoßen. Für Verpflegung ist 
gesorgt. 
Die Teilnahme ist nur mit einer vorherigen Anmeldung 
unter www.terminland.eu/baindt/online/baindt  sowie 
einem tagesaktuellen Coronatest möglich.  Im Aus-
nahmefall kann vor Ort ein Test gemacht werden. Voll-
ständig geimpfte und genesene Personen sind von der 
Pflicht eines negativen Coronatests befreit, wenn sie ei-
nen entsprechenden Nachweis vorlegen. Personen mit 
Krankheitssymptomen oder Kontakt zu Infizierten haben 
keinen Zutritt. Eine medizinische Mund-Nasen-Bedeckung 
ist verpflichtend und es gelten die allgemeinen Kontakt- 
und Hygieneregeln. 
Um gut arbeiten zu können, müssen wir die Anzahl der 
teilnehmenden Personen begrenzen.Bitte melden Sie 
sich bis zum Montag, 19.07.2021, an.  Sollten wir nach 
dem Anmeldeschluss mehr Bewerbungen als freie Plätze 
vorliegen haben, wird es für die freien Plätze ein Losver-
fahren geben. Sie erhalten nach dem 19.07.2021 Rückmel-
dung über Ihre Bewerbung. 
Bei weiteren Fragen dürfen Sie sich gerne an Frau Mau-
rer (f.maurer@baindt.de, Tel.Nr.: 07502 9406-40) wenden. 
Wir freuen uns auf einen konstruktiven Tag mit Ihnen! 
Ihre Gemeindeverwaltung 
  
Die Bürgerwerkstatt ist ein Beteiligungsverfahren, das 
allen Bürgern der Gemeinde Baindt offensteht. Es soll 
sicherstellen, dass alle Ideen zur Gestaltung eines Be-
reiches gesammelt und in die Diskussion aufgenommen 
werden. Beabsichtigt ist es, eine Lösung auf Basis einer 
breiten Mitwirkung zu finden. Eine Entscheidung im kom-
munalen Bereich trifft die Bürgerwerkstatt nicht, sondern 
der Gemeinderat.   

Sprechstunde der Bürgermeisterin 
Frau Simone Rürup 

  
Am Dienstag, 13. Juli 2021 von 16:00 – 18:00 Uhr 

 
findet die nächste Sprechstunde bei Bürgermeisterin 
Simone Rürup statt 
  
Ihre Terminvereinbarung nimmt Frau Heine, Tel.: 
(07502) 94 06-0 oder per E-Mail elvira.heine@baindt.de 
entgegen. 

Schließung der Corona Teststation in der 
Schenk-Konrad-Halle 
Leider muss die Gemeinde Baindt in Zusammenarbeit 
mit der Gemeinsam neue Wege GmbH die Teststation 
in Baindt schließen. Grund für die Schließung der Test-
station ist zum einen die Umstellung der Test-Verord-
nung durch den Bund sowie der Lockerungen und der 
damit einhergehenden geringeren benötigten Tests. 
Sollten sich hier wieder Änderungen ergeben, kann die 
Teststation bei Bedarf wieder geöffnet werden. 
Hiermit möchte sich die Gemeinde Baindt auch bei all 
den helfenden Personen in der Teststation und der 
Firma Gemeinsam neue Wege bedanken.

Vorankündigung Unterbrechung der  
Wasserversorgung in der Marsweilerstraße 
Aufgrund von Arbeiten an den Hauptversorgungsleitung 
am Dienstag, 13.07.2021 muss in der Marsweilerstraße von 
Hausnummer 41 bis 65 das Wasser von 8:00 bis ca. 16:00 
Uhr abgestellt werden. Der genaue Zeitpunkt kann erst 
im Laufe der Arbeiten festgelegt werden und wird den 
betroffenen Anwohnern noch per Wurfzettel mitgeteilt. 
Für Rückfragen steht Ihnen der zuständige Wassermeis-
ter Herr Bielau unter 0751/4000-919 und das Bauamt 
Baindt, Herr Roth unter 07502/940-53 zur Verfügung. 
 
Wo Pflanzenschutzmittel verboten sind! 
Grundsätzlich dürfen Pflanzenschutzmittel nur auf Frei-
landflächen eingesetzt werden, die landwirtschaftlich, 
forstwirtschaftlich oder gärtnerisch genutzt werden. Mit 
anderen Worten: Auf Flächen, die anders genutzt werden, 
ist der Einsatz verboten. Unter gärtnerischer Nutzung ist 
auch die Nutzung des Haus- und Kleingartens zu ver-ste-
hen. Allerdings ist die Anwendung dort nur auf Beete und 
Rasenflächen beschränkt. 
Auf: 
• Zufahrten zum Wohnhaus und zur Garage 
• Terrassen 
• Hof- und Betriebsflächen 
• Wege, Plätze und ähnliche Flächen (auch außerhalb 

des Hausgartens) 
• Straßen mit ihren Rändern, Bürgersteige 
• Brachen und sonstige nicht bewirtschaftete Restflä-

chen 
• Feldraine und Böschungen oder oberirdische Gewäs-

ser mit Ufer- und Randzonen 
dürfen weder Pflanzenschutzmittel, noch Mittel gegen 
Unkrautbewuchs (Herbizide) oder bestimmungsfremd 
eingesetzte, ähnlich wirkende Mittel verwendet werden.   
 
Feststellung der Jahresrechnung 2020 der   
Gemeinde Baindt und der Eigenbetriebe   
Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung 2020 
1. Feststellungsbeschluss 
Der Gemeinderat der Gemeinde Baindt hat in seiner Sit-
zung am 06.07.2021 das Ergebnis des Jahresabschlusses 
2020 der Gemeinde Baindt nach § 95 b Abs. 1 der Gemein-
deordnung Baden-Württemberg wie folgt festgestellt: 
1. die Aufgliederung des Ergebnisses der Haushaltsrech-
nung für das Haushaltsjahr 2020 wird wie folgt festge-
stellt: 

Gesamtergebnisrechnung: 
Summe der ordentlichen Erträge  11.667.187,14 €
Summe der ordentlichen Aufwendungen -11.459.031,95 €
Ordentliches Ergebnis  208.155,19 €
     
Außerordentliche Erträge  2.021.754,74 €
Außerordentliche Aufwendungen  -108.145 €
Sonderergebnis  1.913.609,74 € 
Gesamtergebnis  2.121.764,93 €
     
Gesamtfinanzrechnung: 
Summe der Einzahlungen 
aus lfd. Verwaltungstätigkeit  10.950.177,00 €
Summe der Auszahlungen
aus lfd. Verwaltungstätigkeit  -9.848.438,86 €
Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf 
der Ergebnisrechnung  1.101.738,14 €
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Summe der Einzahlungen 
aus Investitionstätigkeit 4.216.346,95 € 
Summe der Auszahlungen 
aus Investitionstätigkeit  -8.214.929,70 €
Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf
aus Investitionstätigkeit  -3.998.582,75 €
     
Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf
 -2.896.844,61 €

Summe der Einzahlungen 
aus Finanzierungstätigkeit  0,00 € 
Summe der Auszahlungen
aus Finanzierungstätigkeit  0,00 € 
Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf
aus Finanzierungstätigkeit  0,00 € 
     
Änderung des Finanzierungsmittelbestands 
zum Ende des Haushaltsjahres  -2.896.844,61 € 

Zahlungsmittelüberschuss/ -bedarf aus 
haushaltsunwirksamen Ein- und Auszahlungen  63,54 €
Anfangsbestand an Zahlungsmitteln  7.636.098,79 € 
Veränderung des Bestands 
an Zahlungsmitteln  -2.896.781,07 € 
  
Endbestand an Zahlungsmitteln 
am Ende des Haushaltsjahres  4.739.317,72 € 
  
2. die Bilanz der Gemeinde Baindt wird auf 31.12.2020 wie 
folgt festgestellt: 
Die Bilanz zum 31.12.2020 umfasst eine Bilanzsumme von 
48.660.388,02 €. 
Davon entfallen auf der Aktivseite unter 
• Immaterielles Vermögen  34.840,00 € 
• Sachvermögen  34.107.021,38 € 
• Finanzvermögen  14.390.838,08 € 
• Abgrenzungsposten  127.688,56 € 
• Nettoposition (nicht gedeckter Fehlbetrag)  0,00 € 
  
Davon entfallen auf die Passivseite  unter 
• Basiskapital  31.546.105,99 € 
• Rücklagen  7.039.618,94 € 
• Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses  0,00 € 
• Sonderposten  8.930.181,35 € 
• Rückstellungen  280.941,58 € 
• Verbindlichkeiten  351.922,20 € 
• Passive Rechnungsabgrenzungsposten  511.617,96 € 
  
Vorbelastungen künftiger Haushaltsjahre: 
• Ausfallbürgschaften  0,00 € 
• Ausfallhaftung nach § 88 GemO 
 für Lakra-Darlehen  482.198,16 € 
•	 Eingegangene	Verpflichtungen	
 aus Leasingverträgen   0,00 € 
• In Anspruch genommene 
	 Verpflichtungsermächtigungen	 	 0,00	€	
• Übertragene Haushaltsermächtigung
 in das Folgejahr  734.400,00 € 
• Nicht in Anspruch genommene 
 Kreditermächtigungen  0,00 € 
  
3. die Haushaltsrechnung entsprechend II Nr. 7 (Gesam-
tergebnisrechnung)	und	Nr.	9	(Gesamtfinanzrechnung)	
des Jahresabschlusses 2020; 

4. die Bilanz entsprechend II Nr. 10 des Jahresabschlus-
ses 2020 
5. die Zustimmung zu den Planabweichungen in der Er-
gebnis- und Finanzrechnung entsprechend des Jahres-
abschlusses 2020 (mit den überschrittenen Budgets und 
Deckungskreisen). Den nach dem Rechnungsergebnis 
geleisteten über- und außerplanmäßigen Ausgaben, wie 
in der Haushaltsrechnung aufgeführt und im Rechen-
schaftsbericht näher erläutert, wird gemäß § 84 GemO 
zugestimmt; 
6. der Rechenschaftsbericht für das Haushaltsjahr 2020 
wird zur Kenntnis genommen; 
7. die Zustimmung zu den Mittelübertragungen entspre-
chend III. Nr. 15 des Jahresabschlusses 2020; 
8. die Finanzrechnung der Investitionsmaßnahmen ent-
sprechend V. Nr. 32 des Jahresabschlusses 2020; 
9. der Beschluss über die Feststellung des Jahresab-
schlusses 2020 ist dem Landratsamt Ravensburg als 
Rechtsaufsichtsbehörde nach § 95b Abs. 3 GemO vorzu-
legen und ortsüblich bekannt zu geben. Die Gemeinde-
prüfungsanstalt ist zu unterrichten. 
Der Jahresabschluss 2020 der Gemeinde Baindt liegt in 
der Zeit in der Zeit vom 12.07.2021 bis 20.07.2021 je ein-
schließlich beim Bürgermeisteramt Baindt, Marsweilerstra-
ße	4,	88255	Baindt,	Zimmer	3.3,	zur	Einsicht	öffentlich	aus.	
Gezeichnet Baindt, den 09.07.2021 
Simone Rürup, Bürgermeisterin 
 
Feststellung der Jahresrechnung 2020 
des EB Wasserversorgung 
1. Feststellungsbeschluss 
Der Jahresabschluss 2020 des EB Wasserversorgung 
wurde vom Gemeinderat der Gemeinde Baindt am 
06.07.2021 gemäß § 16 Abs. 3 des Eigenbetriebsgesetzes in 
der Fassung vom 08.01.1992 in Verbindung mit der Eigen-
betriebsverordnung vom 07.12.1992 wie folgt festgestellt. 

 Euro
1 Erfolgsrechnung
1.1 Summe Erträge 442.393,79 
1.2 Summe Aufwendungen 427.717,78
1.3 Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag (Sal-

do aus 1.1 und 1.2)1
18.672,01 

 nachrichtlich: 
 Vorauszahlungen der Gemeinde auf die 

spätere Fehlbetragsabdeckung
0,00

 Vorauszahlungen an die Gemeinde auf die 
spätere Überschussabführung

0,00

2 Liquiditätsrechnung
2.1 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf der 

Erfolgsrechnung
25.058,58

2.2 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus Investitionstätigkeit

-180.287,37

2.3 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
(Saldo aus 2.1 und 2.2)

-155.228,79 

2.4 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus Finanzierungstätigkeit

 143.300,00

2.5 Änderung des Finanzierungsmittelbe-
stands zum Ende des Wirtschaftsjahres 
(Saldo aus 2.3 und 2.4)

-11.928,79 

2.6 Überschuss/Bedarf aus wirtschaftspla-
nunwirksamen Einzahlungen und Aus-
zahlungen

19.726,32 

3 Bilanzsumme 1.854.816,77
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Davon entfallen auf der Aktivseite unter 
• Immaterielles Vermögen  0,00 € 
• Sachvermögen  1.227.976,52 € 
• Finanzvermögen  626.840,25 € 
• Abgrenzungsposten  0,00 € 
• Nettoposition (nicht gedeckter Fehlbetrag)  0,00 € 
Davon entfallen auf die Passivseite unter 
• Basiskapital  444.312,64 € 
• Zweckgebundene Rücklagen  171.192,44 € 
• Rücklagen aus Überschüssen 
 des ordentlichen Ergebnisses  55.908,13 € 
• Sonderposten  51.618,68 € 
• Rückstellungen  17.569,98 € 
• Verbindlichkeiten  1.098.358,90 € 
• Passive Rechnungsabgrenzungsposten  15.856,00 € 

4. Verwendung des Jahresgewinn 
Der ausgewiesene Jahresgewinn nach Steuern in Höhe 
von 18.672,01 € ist auf neue Rechnung vorzutragen (Ge-
winnvortrag 55.908,13 €). 
5. die Haushaltsrechnung entsprechend Gesamtergeb-
nisrechnung und Gesamtfinanzrechnung des Jahresab-
schlusses 2020; 
6. die Zustimmung zu den Planabweichungen in der Er-
gebnis- und Finanzrechnung entsprechend des Jahres-
abschlusses 2020 (mit den überschrittenen Budgets und 
Deckungskreisen). Den nach dem Rechnungsergebnis 
geleisteten über- und außerplanmäßigen Ausgaben, wie 
in der Haushaltsrechnung aufgeführt und im Rechen-
schaftsbericht näher erläutert, wird gemäß § 84 GemO 
zugestimmt; 
7. den Jahresabschlussbericht der RSW Steuerberatungs-
kanzlei inkl. Lagebericht der Gemeinde für das Haushalts-
jahr 2020 wird zur Kenntnis genommen; 
8. die Finanzrechnung der Investitionsmaßnahmen ent-
sprechend des Jahresabschlusses 2020; 
9. der Beschluss über die Feststellung des Jahresab-
schlusses 2020 ist dem Landratsamt Ravensburg als 
Rechtsaufsichtsbehörde nach § 95b Abs. 3 GemO vorzu-
legen und ortsüblich bekannt zu geben. Die Gemeinde-
prüfungsanstalt ist zu unterrichten. 
10. Entlastung der Betriebsleitung 
Der Betriebsleitung wird hiermit gemäß § 16 Abs. 3 des 
Eigenbetriebsgesetzes vom 08.01.1992 Entlastung erteilt. 
11. Die Wasserversorgung Baindt erstrebt gemäß der 
Wasserversorgungssatzung und der Betriebssatzung 
keinen Gewinn. 
Der Beschluss über den Jahresabschluss 2020 wird 
hiermit ortsüblich bekannt gegeben. Der Jahresab-
schluss liegt zusammen mit dem Lagebericht gem. § 16 
Abs. 4 Eigenbetriebsgesetz in der Zeit vom 12.07.2021 
bis 20.07.2021 je einschließlich beim Bürgermeisteramt 
Baindt, Marsweilerstraße 4, 88255 Baindt, Zimmer 3.3, 
zur Einsicht öffentlich aus. 
Gezeichnet Baindt, den 09.07.2021 
Simone Rürup, Bürgermeisterin 
 
Feststellung der Jahresrechnung 2020 
des EB Abwasserbeseitigung 
1. Feststellungsbeschluss 
Der Jahresabschluss 2020 des EB Abwasserbeseiti-
gung wurde vom Gemeinderat der Gemeinde Baindt 
am 06.07.2021  gemäß § 16 Abs. 3 des Eigenbetriebsge-
setzes in der Fassung vom 08.01.1992 in Verbindung mit 
der Eigenbetriebsverordnung vom 07.12.1992 wie folgt 
festgestellt. 

Euro
1 Erfolgsrechnung 
1.1 Summe Erträge 893.566,51 
1.2 Summe Aufwendungen 931.870,24
1.3 Jahresüberschuss/Jahresfehlbetrag (Sal-

do aus 1.1 und 1.2)1
-38.303,73

 nachrichtlich:
 Vorauszahlungen der Gemeinde auf die 

spätere Fehlbetragsabdeckung
0,00

 Vorauszahlungen an die Gemeinde auf die 
spätere Überschussabführung

0,00

2 Liquiditätsrechnung
2.1 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf der 

Erfolgsrechnung
58.676,32

2.2 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus Investitionstätigkeit

-230.004,18

2.3 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
(Saldo aus 2.1 und 2.2) 

-171.327,86

2.4 Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus Finanzierungstätigkeit

225.500,00

2.5 Änderung des Finanzierungsmittelbe-
stands zum Ende des Wirtschaftsjahres 
(Saldo aus 2.3 und 2.4)2

54.172,14

2.6 Überschuss/Bedarf aus wirtschaftspla-
nunwirksamen Einzahlungen und Aus-
zahlungen

0,00

3 Bilanzsumme 5.935.900,59 
  
Davon entfallen auf der Aktivseite unter 
• Immaterielles Vermögen  0,00 € 
• Sachvermögen  5.028.173,51 € 
• Finanzvermögen  760.616,27 € 
• Abgrenzungsposten 147.110,81 € 
• Nettoposition (nicht gedeckter Fehlbetrag)  0,00 €
Davon entfallen auf die Passivseite unter 
• Basiskapital  0,00 € 
• Rücklagen  108.095,66 € 
• Fehlbeträge des ordentlichen Ergebnisses  0,00 € 
• Sonderposten  2.591.573,33 € 
• Rückstellungen  324.930,00 € 
• Verbindlichkeiten  2.911.301,60 € 
• Passive Rechnungsabgrenzungsposten  0,00 € 
 
4. Verwendung des Jahresverlust 
Der ausgewiesene Jahresverlust in Höhe von 38.303,73 € 
ist auf neue Rechnung vorzutragen; 
5. die Haushaltsrechnung entsprechend Gesamtergeb-
nisrechnung und Gesamtfinanzrechnung des Jahresab-
schlusses 2020; 
6. die Zustimmung zu den Planabweichungen in der Er-
gebnis- und Finanzrechnung entsprechend des Jahres-
abschlusses 2020 (mit den überschrittenen Budgets und 
Deckungskreisen). Den nach dem Rechnungsergebnis 
geleisteten über- und außerplanmäßigen Ausgaben, wie 
in der Haushaltsrechnung aufgeführt und im Rechen-
schaftsbericht näher erläutert, wird gemäß § 84 GemO 
zugestimmt; 
7. der Lagebericht der Gemeinde für das Haushaltsjahr 
2020 wird zur Kenntnis genommen; 
8. die Finanzrechnung der Investitionsmaßnahmen ent-
sprechend des Jahresabschlusses 2020; 
9. der Beschluss über die Feststellung des Jahresab-
schlusses 2020 ist dem Landratsamt Ravensburg als 
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Rechtsaufsichtsbehörde nach § 95b Abs. 3 GemO vorzu-
legen und ortsüblich bekannt zu geben. Die Gemeinde-
prüfungsanstalt ist zu unterrichten. 
10. Entlastung der Betriebsleitung 
Der Betriebsleitung wird hiermit gemäß § 16 Abs. 3 des 
Eigenbetriebsgesetzes vom 08.01.1992 Entlastung erteilt. 
11. Die Abwasserbeseitigung erstrebt gemäß der Abwas-
serbeseitigungssatzung und der Betriebssatzung keinen 
Gewinn. 
Der Beschluss über den Jahresabschluss 2020 wird 
hiermit ortsüblich bekannt gegeben. Der Jahresab-
schluss liegt zusammen mit dem Lagebericht gem. § 16 
Abs. 4 Eigenbetriebsgesetz in der Zeit vom 12.07.2021 
bis 20.07.2021 je einschließlich beim Bürgermeisteramt 
Baindt, Marsweilerstraße 4, 88255 Baindt, Zimmer 3.3, 
zur Einsicht öffentlich aus. 
Gezeichnet Baindt, den 09.07.2021 
Simone Rürup, Bürgermeisterin 

Für ein gutes Miteinander 
Feld- und Wiesenwege dienen Ihnen zur Erholung. 
Wir Landwirte haben hier unseren Arbeitsplatz und 
produzieren Lebensmittel für uns alle. 
Wir bitten Sie daher: 
• auf den Wegen zu bleiben und weder Äcker noch 

Wiesen, Weinberge oder Obstanlagen zu betreten. 
• weder Hundekot noch Müll zu hinterlassen. 
• dem landwirtschaftlichen Verkehr auf Feldwegen 

Vorfahrt zu geben. 

Für ein gutes Miteinander

Landesbauernverband  
in Baden-Württemberg e. V.  www.lbv-bw.de

Feld- und Wiesenwege dienen Ihnen zur  
Erholung. Wir Landwirte haben hier unseren  
Arbeitsplatz und produzieren Lebensmittel für 
uns alle. 
Wir bitten Sie daher: 
• auf den Wegen zu bleiben und weder Äcker noch 

Wiesen, Weinberge oder Obstanlagen zu betreten.
• weder Hundekot noch Müll zu hinterlassen.
• dem landwirtschaftlichen Verkehr auf Feldwegen 

Vorfahrt zu geben. 

Vielen Dank! 
Ihre Landwirte und Winzer  
aus der Region. 

Vielen Dank! 
Ihre Landwirte und Winzer aus der Region. 

Für ein gutes Miteinander

Landesbauernverband  
in Baden-Württemberg e. V.  www.lbv-bw.de

Feld- und Wiesenwege dienen Ihnen zur  
Erholung. Wir Landwirte haben hier unseren  
Arbeitsplatz und produzieren Lebensmittel für 
uns alle. 
Wir bitten Sie daher: 
• auf den Wegen zu bleiben und weder Äcker noch 

Wiesen, Weinberge oder Obstanlagen zu betreten.
• weder Hundekot noch Müll zu hinterlassen.
• dem landwirtschaftlichen Verkehr auf Feldwegen 

Vorfahrt zu geben. 

Vielen Dank! 
Ihre Landwirte und Winzer  
aus der Region. 

Einladung zur  
Hauptversammlung 
Zur Hauptversammlung 
der Freiwilligen Feuer-
wehr Baindt am Freitag, 
den 23.07.2021 um 20 Uhr 

laden wir die Einsatz- sowie die Altersabteilung recht 
herzlich ein. Pandemibedingt findet die Versammlung in 
der Fahrzeughalle im Feuerwehrhaus statt. Eine Essens-
verpflegung findet dieses Jahr nicht statt.  
Anzugsordnung ist Ausgehuniform. 
    

Fundinfo
Folgende Fundstücke wurden im Rathaus 
abgegeben: 
Juli 2021:  Buch „Reader‘s Digest“ 
Juni 2021:   Mädchen-Cityroller, verschiedene Schlüssel, 

Sonnenbrille mit grünem Glas 
Mai 2021:  Schlüssel, karierter Wollschal 

Ferienprogramm

NEU - NEU - NEU - Das Ferienprogramm geht online!! 
Liebe Kinder, liebe Jugendliche, 
bald ist es soweit und die Sommerferien stehen vor der 
Tür. Gerade nach dem zurückliegenden Corona-Schuljahr 
liegt es uns sehr am Herzen, Euch mit dem Baindter Feri-
enprogramm ein paar schöne und unbeschwerte Stunden 
zu ermöglichen. Von der Kutschfahrt über das kreative 
Bearbeiten von Ytong-Steinen bis zu zahlreichen sport-
lichen Aktivitäten wartet ein buntes Angebot auf Euch! 
NEU: Für das Ferienprogramm wird es keine gedruckte 
Broschüre mehr geben! Wir nutzen seit diesem Jahr die 
Plattform „nupian“, mit welcher eine Anmeldung ganz 
unkompliziert mit wenigen Clicks online erfolgen kann. 
Dies vereinfacht nicht nur die Arbeit in der Verwaltung, 
sondern bietet auch Euren Eltern große Vorteile und es 
gibt keine langen Warteschlangen mehr am Anmeldetag. 
Ab Dienstag, 20. Juli 2021 wird das Programm freige-
schalten und Eure Eltern können Euch anmelden! 
Nähere Angaben zum Nupian-Programm sowie eine Auf-
listung aller Programmpunkte werden im nächsten Amts-
blatt veröffentlicht und außerdem in der Schule und in 
den Kindergärten verteilt. 
Viel Vorfreude auf die vor Euch liegenden Wochen 
wünscht Eure Gemeindeverwaltung 

Notdienste

Fachärztlicher Notfalldienst 
Tel.: 116 117 
(kostenlose Rufnummer, ohne Vorwahl) 
  
Zahnärztlicher Notfalldienst 
Tel.: 01805 911-630 
  
Notfallpraxis Ravensburg 
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 
Öffnungszeiten 
Sa, So und an Feiertagen 08 - 19 Uhr 
  
Notfallpraxis Ravensburg (Kinder) 
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg 
Öffnungszeiten 
Sa, So und an Feiertagen 09 - 13 Uhr und 15 - 19 Uhr
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Notdienst Tierarzt 
Samstag, 10. Juli / Sonntag 11. Juli 
Kleintierpraxis Baienfurt, Tel.: (0751) 56 04 08 08 
- Telefonische Anmeldung erforderlich -   

  
(Festnetz kostenfreie Rufnummer Tel.: 0800 00 22 833, 
Homepage: www.aponet.de) 

Samstag, 10. Juli 
Welfen-Apotheke in Weingarten, 
Boschstraße 12, Tel.: (0751) 4 80 80 
Sonntag, 11 Juli  
Kloster- Apotheke in Weingarten, 
Karlstraße 13, Tel.: (0751) 56 02 60 
  
Organisierte Nachbarschaftshilfe Baindt
Einsatzleitung: Frau Petra Maucher, 
Tel.: 62 10 98

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Tel.: (07 51) 36 61 30

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice 
„Essen auf Rädern“, Tel.: (0751) 56 06 10

 

Hospizbewegung Weingarten ∙
Baienfurt ∙ Baindt ∙ Berg e.V.
Begleitung für schwerkranke und sterbende 
Menschen und ihre Angehörigen

Hospiz Ambulant, Vogteistr. 5, Weingarten
Telefon: 0751-180 56 382, Telefon: 0160- 96 20 72 77 
(u.U. Anrufbeantworter, es erfolgt ein Rückruf)
Ansprechpartnerin Dipl.-Päd. Dorothea Baur
Persönliche Sprechzeit: Montag 16-18 Uhr, Mittwoch 11-13 Uhr
Donnerstag 11-14 Uhr  und nach Vereinbarung
E-Mail: hospiz-weingarten@freenet.de
Homepage: www.hospizbewegung-weingarten.de
Spendenkonto: KSK Ravensburg 
IBAN: DE39 6505 0110 0086 1381 92

Störungs-Rufnummer Strom
Tel. 0800 3629-477 (kostenfrei)
Internet netze BW
https://www.netze-bw.de/kunden/netzkunden/service/
stoerungsmeldungen/index.html

Bei Störung der Gasversorgung
Telefon 0800/804-2000 
Wasserversorgung   Tel.: (0751) 40 00-919 
und nach Dienstschluss  Tel.: 0160 44 94 235

Hotline Müllentsorgerfirmen Veolia/
Hofmann Bad Waldsee 
(bei Fragen rund um die Leerung/Abfuhr)
Tel.: 0800/35 30 300

Hotline Landratsamt Ravensburg  
(allg. Fragen zum Thema Müll, Behältergemeinschaften etc.) 
Tel.: (0751) 85-23 45 

 

Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung (EUTB) 
Ravensburg-Sigmaringen 

Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkung durch chronische Erkrankung und Behinderung. 
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg - Telefon 0751 99923970 -  
E-Mail: info@eutb-rv-sig.de

Sozialstation St. Anna
- Pflegebereich Baienfurt – Baindt –
Marktplatz 4, 88255 Baienfurt, Tel. 
(0751) 4 67 96, E-Mail: sozialstation.

baienfurt@stiftung-liebenau.de
Lebensräume für Jung und Alt
Dorfplatz 2/1, 88255 Baindt, Tel. (07502) 92 16 50, 
E-Mail Baindt: lebensraum.baindt@stiftung-liebenau.de

  

 
Pflege, Betreuungsgruppen, 
Beratung, Essen auf Rädern in 
den Gemeinden Baienfurt, Baindt 
und Berg.  
Tel. 0751 36360-110 

Wohl-Fühl-Treff 
Betreuungsgruppe für dementiell erkrankte Menschen bzw. für 
Menschen die einfach nur Geselligkeit suchen.  
Jeden Dienstag von 14 bis 17 Uhr  
im Dietrich-Bonhoeffer-Saal.  
Ihre Ansprechpartnerin, Rebecca Herz erreichen Sie  
telefonisch unter 0751 36360-116 

Maybachstr.1, Weingarten  

Abfallwirtschaft
Illegale Entsorgung von Grünschnitt 
Aus gegebenen Anlass weist die Gemeinde Baindt darauf 
hin, dass Grünschnitt, Gras, Laub, Zweige, etc., derer sich 
Gartenbesitzer entledigen möchten, rechtlich als Abfall 
gelten und nicht im Wald, in der freien Natur, auf Grünflä-
chen oder an Bachläufen entsorgt werden dürfen. Diese 
Art der Entsorgung ist illegal! 
Leider wird immer wieder festgestellt, dass Gartenabfäl-
le an öffentlichen Wegen, Bachläufen oder Waldflächen 
abgekippt wurden, auch wenn es sich „nur“ um etwas Ra-
senschnitt handelt, stellt dies eine Ordnungswidrigkeit im 
Sinne des Kreislaufwirtschaftsgesetz (KrWG) §§ 15 und 17 
dar, wonach die Besitzer von Abfällen verpflichtet sind, 
diese zu beseitigen und dem öffentlich-rechtlichen Ent-
sorgungsträger zu überlassen. Laut Abfallgesetz müssen 
Gartenabfälle zu Kompostieranlagen und Grünschnitt-
container gebracht werden, wenn man diese nicht selbst 
im Garten kompostiert. Wer seinen Grünschnitt im Wald, 
in Grünanlagen oder auf ähnlichen Flächen entsorgt, be-
geht eine Ordnungswidrigkeit. 
Das Bundesamt für Naturschutz weist in einer Presse-
mitteilung auf die Konsequenzen einer illegalen Entsor-
gung von Gartenabfällen für die Wald- und Grünflächen 
hin: Der Nährstoffhaushalt wird durch Stickstoffeinträge 
gestört. Infolge der Überdüngung breiten sich Stickstoff 
liebende Pflanzen wie Brennnesseln oft flächig aus. An-
spruchsvollere Pflanzen verschwinden dagegen. 
Gärung und Fäulnisbildung (insbesondere bei Rasen-
schnitt) führen zur Störung der Mikroorganismen im 
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Boden und somit des natürlichen Nährstoffkreislaufs. 
Gartenabfälle können Wurzeln, Zwiebeln, Knollen oder 
Samen von nicht-heimischen, konkurrenzstarken Pflan-
zen enthalten, die sich ausbreiten und unsere heimischen 
Pflanzen verdrängen können. 
Sobald sich an einer Stelle Abfälle befinden, kommt durch 
Nachahmer immer mehr Unrat dazu. Innerhalb kurzer 
Zeit befindet sich eine kleine Deponie in Wald, Grünflä-
chen oder unter Büschen, auf der sich neben Grünschnitt 
Abfälle aller Art sammeln. Pflanzliche Abfälle sind entwe-
der - wie der übrige Müll - dem öffentlichen Entsorgungs-
träger zu überlassen oder können im eigenen Garten 
durch Verrotten, Einbringen in den Boden oder Kompos-
tieren beseitigt werden. 
  
    

Unsere Jubilare

Herzlichen Glückwunsch 
den Eheleuten 

 
Helga und Peter Ketturakat 

 
zu ihrer Diamantenen Hochzeit 

 
Im Namen der Gemeinde Baindt gratuliere ich dem 
Jubelpaar sehr herzlich und wünsche alles Gute für 

den weiteren gemeinsamen Lebensweg. 
 

Die Jubilare erhielten Glückwünsche und einen 
Geschenkkorb der Gemeinde Baindt sowie eine 

Ehrenurkunde des Ministerpräsidenten 
Winfried Kretschmann. 

Simone Rürup 
Bürgermeisterin

Zum 90. Geburtstag 
 

am 7. Juli 2021 

gratuliere ich im Namen der Gemeinde 
 

Frau Emma Schneider 
 

herzlichst. 
 

Die Jubilarin erhielt die Glückwünsche und einen 
Geschenkkorb der Gemeinde Baindt sowie eine 
Ehrenurkunde des Ministerpräsidenten Winfried 

Kretschmann. 
 

Simone Rürup 
Bürgermeisterin 

Gemeindeverwaltung Baindt
Telefon (07502) 9406- 0
Fax (07502) 9406-18
E-Mail info@baindt.de
Internet www.baindt.de

Öffnungszeiten:
Montag und Donnerstag 8:00 - 12:00 Uhr 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag 8:00 - 13:00 Uhr 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 8:00 - 12:00 Uhr
Freitag 7:30 - 12:00 Uhr

Direktdurchwahlnummern
Bürgermeisterin Frau Rürup 9406-10
- Handy   0151 51536083
- Vorzimmer Frau Heine 9406-0
   Fax 9406-36
Amtsblatt Frau Ziegler 9406-16
Bauamt - Bauamtsleiterin Frau Jeske 94 06-51
Bauamt - Ortsbaumeister Herr Roth 94 06-53
Bauamt Frau Scheid 94 06-54
Bürgertheke Frau Brei/Frau Hillebrand 
  Passamt, An-/Abmeldung,  9406-12
  Führerschein, Fischerei   und 9406-13
Bürgerbus Frau Ziegler 9406-16
Einwohnermeldeamt Herr Bautz 9406-14
Fundamt Frau Brei/Frau Hillebrand 9406-12
Finanzverwaltung
- Kämmerer Herr Abele 9406-20
- Kasse Herr Müller 9406-22
- Kasse Frau Weber 9406-24
- Wasser, Grundsteuer Frau Stavarache 9406-21
- Hunde-/ Gewerbesteuer Frau Winkler 9406-23
Gewerbeamt Frau Brei/Frau Hillebrand 9406-13
Hauptamt Herr Plangg 9406-11
- Kindergarten
- Ordnungsamt
- Asylbetreuung
Friedhofswesen Frau Heine 9406-0
Hallenbelegung SKH Frau Ziegler 9406-16
Kindergartenabrechnung Frau Ziegler 9406-16
Standesamt Frau Maurer 9406-40
Volkshochschule Frau Brei/Frau Hillebrand 9406-13

Einrichtungen der Gemeinde
Bauhof Herr Mohring 912130
Feuerwehrhaus  912134 
Feuerwehrkommandant Herr Bucher 921690
Gemeindebücherei Frau Lins 94114-170
Schenk-Konrad-Halle  Herr Forderer 0152 25613911
   und 3373

Kindergärten 
- Sonne Mond und Sterne  94114-140
- St. Martin  2678 
- Waldorfkindergarten  3882 

Klosterwiesenschule
- Rektorin Frau Heberling 94114-132 
- Sekretariat  Frau Mohring 94114-133, 
                                           Fax -139
- Schulhausmeister Herr Tasyürek 0178 4052591
- Schule für Blinde und Sehbehinderte 94190 

Pfarrämter 
- Katholisches Pfarramt  1349 
- Evangelisches Pfarramt  (0751) 43656 
- Kath. Gemeindehaus - Bischof-Sproll-Saal
 Anmeldung bei Fr. Moosherr (0751) 18089496 
   oder E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com

Polizei 
- Polizeirevier Weingarten  (0751) 803-6666 

Notrufe 
- Polizei  110 
- Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst 112 
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Veranstaltungskalender
Juli 
06.07. Gemeinderatssitzung Schenk-Konrad-Halle 
07.07. Netzwerk Bodensee Schenk-Konrad-Halle 
16.07. Raspler JHV Schenk-Konrad-Halle 
18.07. Musikverein JHV Schenk-Konrad-Halle 
23.07. Feuerwehr JHV Feuerwehrhaus 
24.07. Bürgerwerkstatt Schenk-Konrad-Halle
 „Ortsmitte“  
28.07. Landjugend JHV Schenk-Konrad-Halle 
29.07. Reitergruppe Baindt JHV Schenk-Konrad-Halle 
  
August 
03.08. Gemeinderatssitzung Schenk-Konrad-Halle 

Kindergartenachrichten

Kindergarten St. Martin
Offene Stelle für ein Freiwilliges 
Soziales Jahr (FSJ) 
Sie möchten sich im Bereich der Kin-
derbetreuung einbringen und Ihre Per-
sönlichkeit weiterentwickeln? Dann 
sind Sie genau der/die Richtige für uns. 

Die Katholische Kirchengemeinde St. Johannes Bap-
tist Baindt sucht für ihren Kindergarten St. Martin ab 
01.09.2021 ein/e 
 • FSJ-Kraft vom 01.09.2021 bis 31.08.2022 
Der Kindergarten St. Martin ist eine 4-gruppige Einrich-
tung mit einer Krippengruppe und einem vielfältigen Be-
treuungsangebot. 
Folgende Voraussetzungen sollten Sie für das Freiwil-
lige Soziale Jahr mitbringen: 
 Alter: zwischen 18 und 26 Jahren 
 Interesse an den Tätigkeitsbereichen des Kindergartens 
 Teamfähigkeit 
 Freude und Spaß an der Arbeit mit Kindern 
  hohes Maß an Einfühlungsvermögen und Wertschät-

zung im Umgang mit Kindern 
 Bereitschaft zur persönlichen Weiterentwicklung 
Zu denAufgabenschwerpunkten der Stellen gehören 
insbesondere 
  Tätigkeiten im pädagogischen und hauswirtschaftli-

chen Bereich 
  Mithilfe im Freispiel und bei der Durchführung von Pro-

jekten und Aktivitäten 
Bei Interesse bewerben Sie sich bitte: 
Kindergarten St. Martin, Lilienstraße 2, 88255 Baindt, 
z. Hd. Ronja Egenter oder stmartin.baindt@kiga.drs.de 
Besuchen Sie auch unsere Website: www.kiga-stmar-
tin-baindt.de 
Informationen erhalten Sie gerne vorab von der Kinder-
gartenleiterin, Frau Egenter, Tel. 07502-2678. 
    

Waldorfkindergarten
Mit Blumenkränzen zu fröhlichen Tänzen 
Und wieder neigt sich ein Kindergartenjahr 
langsam dem Ende zu, doch konnten wir 
dies zur großen Freude der Kinder wieder 
gebührend mit unserem wundervollen Som-
mer-und Johannifest feiern. 
Schon Tage vorher war die Aufregung groß, 

nicht nur bei den Kindern. Auch die Erzieher bangten, ob 
das Wetter wohl den Sommer tanzen lassen würde. Doch 
die Sonne kam, just zur Minute des gemeinsamen Be-
ginns. Ihre Vorboten jedoch waren die Gesichter der Kin-
der, die am Morgen schon mit solch einem Strahlen anka-
men und auf ihren Köpfen stolz herrlichste Blumenkränze 
trugen, so dass das Lied dieses Tages „Geh aus mein Herz“ 
besser „Geh auf mein Herz“ hätte heißen sollen. 
Als die Kinder sich vor ihren Gruppen aufreihten, um zu-
sammen auf die große Wiese zu ziehen und im Tanz den 
Sommer anzusingen, riss der Himmel endlich auf. Nach 
gemeinsamen Tänzen ging es mit dem rituellen Sprung 
übers Feuer zurück in den festlich geschmückten Garten. 
Mit dem Ton der goldenen Glocke wurde der festlich ge-
schmückte Garten mit all seinen liebevoll bereiteten Aben-
teuern und wunderschönen Überraschungen für die Kin-
derschar eröffnet. 
Hier durfte in der glitzernden und funkelnden Schatz-
burg nach Tonkugeln gegraben werden, in welchen sich 
herrliche Edelsteine verbargen sobald man sie von ihrem 
erdigen Mantel befreit hatte. 
Am Wasserstein wurde nach Herzenslust um die Wette 
geangelt, um einen der begehrten Fischkekse zu ergat-
tern. Im Schilfbrunnen wartete versteckt der Froschkönig 
darauf, dass die Kinder ihm seine goldene Kugel zurück in 
den Brunnen warfen und wer traf, wurde mit einem klei-
nen Fröschlein aus Filz belohnt. Wie ehrfürchtig standen 
die Kinder vor dem Reich des grünen, glitschigen Gesellen 
und warben um seine Gunst... Es war eine wahre Freude. 
Auch ein leckeres Stockbrot, gegrillt über unserem Jo-
hannifeuer, durfte selbstverständlich an diesem Tag nicht 
fehlen. 
Trotz so mancher Nascherei waren die Kinder von den 
Aufregungen des Morgens, von Tanz und Gesang, dann 
endlich so ausgehungert, dass zu den Festtafeln geru-
fen wurde, die bereits in den Gruppen für die Kinder be-
reitstanden. Hier hatten viele fleißige Elternhände ge-
zaubert und ein herrliches Buffet bereitgestellt, das die 
Herzen höher schlagen ließ. Nach Lust und Laune durfte 
geschlemmt werden und viel blieb nicht übrig, außer jede 
Menge glücklicher Kindergesichter. 
Der aufregende Tag durfte anschließend im Garten aus-
klingen. Obwohl der Froschkönig schon ausgezogen und 
fast alle Schätze gehoben waren, belebten Strahlen und 
Festfreude der Kinder das gemeinsame Spiel, bis alle von 
ihren Eltern abgeholt wurden. 
Und man mag es kaum glauben, mit den letzten Kindern, 
die sich verabschiedeten, kehrte plötzlich mit aller Wucht 
der Regen zurück. 
Doch die Sonne in unseren Herzen, von diesem Tag, die 
blieb - „Geh aus mein Herz und suche Freud, zu dieser 
schönen Sommerszeit“! 
Wir hoffen sehr, dass wir dieses besondere Fest nächs-
tes Jahr endlich wieder gemeinsam mit allen Familien 
feiern dürfen und bedanken uns von Herzen dafür, dass 
uns unsere lieben Eltern, so wunderbar dabei unterstützt 
haben, dieses herrliche Fest zu einem so unvergesslichen 
Tag werden zu lassen. 
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Zur Information

 

Vermittlungsstellen für Kindertagespflege 
Im Landkreis Ravensburg 

Vermittlungsstellen für  
Kindertagespflege 
Im Landkreis Ravensburg 
Kindertagespflege   
Kindertagespflege gehört neben 
Krippen, Kindergärten und Horten 

zu den Angeboten der Tagesbetreuung für Kinder bis 
zu 14 Jahren. Es handelt sich um eine sehr familiäre Ta-
gesbetreuung, da die Tagesmütter und Tagesväter in der 
Regel zu Hause arbeiten und Kinder auch hier betreuen. 
Zudem ist die Betreuung im Haushalt des Kindes möglich. 
Kindertagespflege bedeutet für das Kind Betreuung, Er-
ziehung und Förderung in zwei Familien. Ein stabiles und 

vertrauensvolles Tagespflegeverhältnis ist Voraussetzung 
für eine gelingende Entwicklung des Kindes. Dabei be-
rät und  unterstützt die Vermittlungsstelle für Kinderta-
gespflege die Eltern rund um die Kindertagespflege und 
vermittelt qualifizierte Tagespflegeeltern. Die Tagespflege-
eltern werden qualifiziert, fachlich begleitet und beraten. 
Der nächste Kurs zur Qualifizierung als Tagesmutter/
vater beginnt am 25.09.2021 in Weingarten 
Ansprechpartner für die Kindertagespflege ist die 
Vermittlungsstelle für Kindertagespflege Schussental 
Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Sprechzeiten: Montag - Freitag von 9.00 - 12.00 Uhr sowie 
nach Vereinbarung 
Telefon: 0751-36256-36/-18 
E-Mail: tagesmuettervermittlung-rv@caritas-boden-
see-oberschwaben.de 
Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.tagespflege-ravensburg.de 

 

Hospizbewegung Weingarten  
Wie sprechen wir mit unseren Kindern über 
den Tod? 
Der Abend ist als Gespräch angelegt - wir 

entwickeln gemeinsam eine Idee davon, welche Bilder 
vom Tod wir unseren Kindern vermitteln können. Damit 
ihre Fragen altersgerecht beantwortet werden und sie 
Todesfällen in der Familie oder ihrer Umgebung ohne 
Angst begegnen können. 
Trauererfahrungen in der Kindheit legen den Grundstein 
für den Umgang mit Verlusten im Leben. Wir können un-
sere Kinder nicht vor Verlusten bewahren, ihnen jedoch 
den Umgang damit erleichtern. Wir sprechen an diesem 
Abend darüber, wie wir unsere Kinder bei traurigen Er-
fahrungen begleiten und gut mit ihnen umgehen können. 
Gesprächspartnerinnen sind Corry May-Fischer - frei-
berufliche Illustratorin, mehrfache Mutter/Großmutter 
und Karin Preyer - Sozialarbeiterin mit Zusatzausbildung 
Palliative Care, Mitarbeiterin ambulanter Hospizdienst 
Weingarten 
Ort/Termin: Hofsaal evang. Gemeindehaus am Don-
nerstag, 15. Juli 2021 um 19.00 Uhr (Bitte Anmeldung per 
E-Mail: info@hospizbewegung-weingarten.de oder Tele-
fon 0751-18056382 oder mobil 0160-96207277) 

Musikschule Ravensburg e.V 
Der „etwas andere Infotag“ 
„Sehen, hören und ausprobieren! Information trotz 
Corona-Pandemie“ 
Die Musikschule Ravensburg e. V. veranstaltet am Sams-
tag, 24. Juli 2021 von 10.00 - 13.00 Uhr im Vorfeld zum 
Schuljahresbeginn am 01.10.2021 ihren „etwas anderen“ 
Informationstag. 
Das Anmeldeformular sowie weitere organisatorische 
Informationen sind ab Mittwoch, 14.7.2021 auf unserer 
Homepage  www.musikschule-ravensburg-e-v.de frei-
geschaltet. Die Vergabe der Plätze erfolgt nach Eingang 
der Anmeldungen. Wir freuen uns auf zahlreichen Besuch 
und bitten gleichzeitig um Verständnis für unsere Planung! 
Der „etwas andere“ INFO-Tag ist also eine wunderbare 
Gelegenheit, sich in zwangloser Atmosphäre umfassend 
und fachlich kompetent über die musikalischen Bildungs-
möglichkeiten an der Musikschule Ravensburg e. V. infor-
mieren zu lassen. 
Auf Grund der geltenden Hygienebestimmungen ist eine 
Teilnahme am Infotag mit einer Anmeldung sowie einer 
Verpflichtung zum Corona-Schnelltest verbunden. Dies 
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geschieht vor allem zum Schutz der Gesundheit aller Gäs-
te und Mitarbeiter*innen. Die Beachtung der derzeitigen 
Sicherheits- und Hygienevorschriften bitten wir zu res-
pektieren. Keinen Zugang zum Infotag haben Personen, 
die in Kontakt zu einer mit SARS-CoV-2 infizierten Per-
son stehen oder standen, wenn seit dem letzten Kontakt 
noch nicht 14 Tage vergangen sind, sowie Personen, die 
Symptome eines Atemwegsinfektes oder erhöhte Tem-
peratur aufweisen. 
Musizieren, alleine oder in Gruppen - wie Familie, Schule, 
Kirche oder Verein - ob Klassik oder Pop, ob Groß oder 
Klein, hierfür bildet die Musikschule aus. Das eigene Mu-
sizieren trägt hervorragend dazu bei, eine bessere musi-
kalische Urteilsfähigkeit und einen vielfältigen Musikge-
schmack zu entwickeln. Zugleich wird ein Bildungsprozess 
gefördert, der zu einer positiven Persönlichkeitsentwick-
lung beiträgt. Auf dem Fundament der Ausbildung an 
der Musikschule können sich neben den musikalischen 
Fähigkeiten und Fertigkeiten weitere Kompetenzen wie 
z.B. Konzentrations- und Gestaltungsvermögen, Kreati-
vität, Kommunikationsfähigkeit, Sozialkompetenz oder 
Teamfähigkeit als wichtige Schlüsselqualifikationen aus-
gezeichnet entfalten. 
Unter der kommunalen Trägerschaft der Städte Ravens-
burg und Weingarten, des Landkreises Ravensburg sowie 
der Gemeinden Baienfurt, Baindt, Berg, Bodnegg, Fron-
reute, Grünkraut, Horgenzell, Schlier,Waldburg, Wilhelms-
dorf, Wolfegg und Wolpertswende hat sich die „Musik-
schule Ravensburg e. V.“ die intensive und umfassende 
musikalische Förderung junger Menschen in den oben 
genannten Städten und Gemeinden zur Aufgabe und 
zum Ziel gemacht. Das Angebot an der Musikschule Ra-
vensburg e. V. umfasst beginnend mit dem „Musikgarten“ 
(18 Monate bis 4 Jahre) über die „Musikalische Früher-
ziehung“ (4 bis 6 Jahre) und die „Blockflöte“ bis hin zu 
allen Streich- und Blasinstrumenten, Klavier, Perkussion, 
klassische Gitarre, E - Gitarre, Bassgitarre, Harfe, Ak-
kordeon (in Kooperation) sowie klassischer & Rock-Pop 
Gesang. Außerdem spielt die zusätzliche Förderung der 
Musikschüler in zahlreichen Orchestern, Chören, Bands 
und Ensembles eine wesentliche Rolle im Konzept der 
Musikschule Ravensburg e. V.! 
Telefon 0751 259 55 
www.musikschule-ravensburg-e-v.de 
info@musikschule-ravensburg-e-v.de 

Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg 
Kindergeld nach der Schule 
Auch über 18-Jährige können Kindergeld erhalten. Daher 
sollten ihre Eltern den Antrag frühzeitig stellen und Un-
terlagen einreichen. 
Das aktuelle Schuljahr geht zu Ende. Viele Eltern sind nun 
unsicher, wie es mit der Zahlung des Kindergeldes wei-
tergeht. Muss sich das Kind eventuell sogar arbeitslos 
melden, bis es mit seiner Ausbildung oder seinem Stu-
dium beginnt? 
Grundsätzlich erhalten Eltern für Kinder bis zum 18. Le-
bensjahr Kindergeld. Aber auch nach der Vollendung des 
18. Lebensjahres kann Anspruch auf Kindergeld bestehen, 
zum Beispiel, wenn das Kind eine Schul- oder Berufsaus-
bildung, ein Studium oder ein Praktikum absolviert. 
Auch während des Bundesfreiwilligendienstes oder ähn-
licher Dienste (FSJ, FÖJ, anerkannte Freiwilligendienste 
im Ausland) kann Kindergeld gezahlt werden. Da es nach 
dem Schulende aber in aller Regel nicht nahtlos weiter-
geht, gibt es Kindergeld ebenfalls während einer Über-

gangsphase von längstens vier Monaten zwischen zwei 
Ausbildungsabschnitten. 
Aber auch, wenn sich die Unterbrechung unverschuldet 
etwas länger hinzieht, kann für ein Kind weiterhin Kin-
dergeld gezahlt werden. Voraussetzung dafür ist, dass 
es sich aktiv um einen Ausbildungs- oder Studienplatz-
platz bemüht oder nach Zusage auf den Beginn einer 
Ausbildung oder eines Studiums wartet. Hierfür genügt 
die Zusendung eines Nachweises über den Ausbildungs- 
oder Studienbeginn oder einer Schulbescheinigung an die 
Familienkasse vor Ort. Eine Arbeitslosmeldung bei der 
Agentur für Arbeit ist in diesem Zeitraum nicht erforder-
lich. Wichtig ist immer, die Pläne des Kindes nach Schul-
zeitende schriftlich mitzuteilen. So können die Zahlungen 
aufrechterhalten werden. 
Auch für volljährige Kinder kann das komfortable On-
line-Angebot unter www.familienkasse.de genutzt werden. 
Hier können Nachweise über den Ausbildungs- oder Stu-
dienbeginn sowie Schulbescheinigungen bequem elektro-
nisch an die Familienkasse übermittelt werden. Über den 
Internetauftritt sind neben weiteren Online-Angeboten 
auch weiterführende Informationen, Antragsformulare 
und Nachweisvordrucke verfügbar. 
Telefonisch ist die Familienkasse Montag bis Freitag von 
8 bis 18 Uhr kostenfrei unter 0800 4 5555 30 erreichbar. 
 

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde St. Johannes Baptist Baindt
Kath. Pfarramt • 88255 Baindt • Thumbstraße 55

10. Juli - 
18. Juli 2021

Gedanken zur Woche 
Glaube ist eine lebendige, verwegene Zuversicht auf Got-
tes Gnade. Und solche Zuversicht macht fröhlich, mutig 
und voll Lust zu Gott und allen Geschöpfen. 
Martin Luther 

Samstag, 10. Juli   
16.30 Uhr Baienfurt - Firmauftakt im Freien, bei schlech-

tem Wetter in der Kirche 
 (nicht öffentlich)  
18.30 Uhr Baindt - Eucharistiefeier (öffentlich, mit 

Platzreservierungskarten) 
 († Apolonia, Ignaz und Julius Malsam, Marga-

rete Vollmer, Adam Zimmermann, Rosa Vogel, 
Johannes Heik, Ignaz Malsam mit Angehöri-
gen, Magdalena und Johannes Merk, Johann 
Germann, Jahrtag: Josefine Heine und Kurt 
Elbs) 

Sonntag, 11. Juli - 15. Sonntag im Jahrkreis  
10.00 Uhr Baienfurt - Gottesdienst im Obstgarten der 

Familie Holzer, Baienfurt Schacherstr. 4. (Hin-
ter Metzgerei Brenner) Bitte bringen sie  Pick-
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nickdecken (Familien) oder Sitzgelegenheiten 
(Klappstühle). 

Keine Voranmeldung erforderlich, Blatt mit Name und 
Anschrift genügt. 
Nur bei guter Witterung!  
Dienstag, 13. Juli  
07.50 Uhr Baindt - Schülergottesdienst  
Mittwoch, 14. Juli   
09.00 Uhr Baienfurt - Eucharistiefeier (öffentlich, mit 

Eintragung am Schriftenstand)  
Donnerstag, 15. Juli   
07.45 Uhr Baienfurt - Schülergottesdienst  
11.00 Uhr Baindt - Eucharistiefeier im Pflegeheim Selige 

Irmgard (nicht öffentlich)  
Freitag, 16. Juli  
19.00 Uhr Baindt - Gedenkgottesdienst (öffentlich, 

ohne Platzreservierungskarten)  
 († Margareta Veeser, Maria Aubele)  
Samstag, 17. Juli  
09.30 Uhr Baienfurt - Konfirmation in der kath. Kirche 
11.00 Uhr Baienfurt - Konfirmation in der kath. Kirche 
20.00 Uhr Baienfurt - Jugendgottesdienst auf dem 

Kirchplatz (öffentlich, mit Eintragung am 
Eingang) 

Sonntag, 18. Juli - 16. Sonntag im Jahrkreis  
10.00 Uhr Baindt - Familiengottesdienst mit Dekan a. 

D. Heinz Leuze (öffentlich, mit Platzreservie-
rungskarten) 

 († Hygienius Thomalla, Theresia und Alois Brei 
mit Angehörigen) 

11.15 Uhr Baindt -  Taufe Liana Margarit  
09.30 Uhr Baienfurt - Ökumenischer Gottesdienst auf 

dem Marktplatz, bei schlechtem Wetter in der 
kath. Kirche (öffentlich, mit Platzkarten)  

  
Maskenpflicht während des Gottesdienstes 
Während der 3. Pandemiestufe gilt 
Tragepflicht sind die sogenannten medizinischen OP- 
Masken (Einwegmasken) oder FFP2- Masken, Masken 
KN 95 oder N95  während des gesamten Gottesdienstes. 
  
Rosenkranzgebete im Juli 
Im Juli laden wir ganz herzlich ein zum Rosenkranzgebet 
jeden Freitag um 8.30 Uhr vor dem Gottesdienst. 
  
Gottesdienste in Baindt  
Aktuelle Regelungen im Lockdown 
Bedingt durch den Lockdown und die erforderliche Re-
duzierung der Kontakte ist die Teilnahme an den Got-
tesdiensten nach vorheriger Anmeldung möglich. Die 
Platzreservierungskarten liegen zum Mitnehmen in der 
Kirche rechtzeitig bereit. 
Für Gottesdienste mit geringerer Besucherzahl (z. B werk-
tags) erfolgt die Teilnehmererfassung mittels ausliegen-
der Liste. Die Angaben in der Teilnehmerliste oder auf 
den Platzreservierungskarten dienen unter Wahrung des 
Datenschutzes zur Benachrichtigung, falls bei einem Be-
sucher im Nachhinein eine Infektion festgestellt werden 
sollte. 
Bitte beachten: Aktuell besteht noch immer die Trage-
pflicht einer Mund-Nasen-Maske; Personen mit Krank-
heitssymptomen dürfen nicht mitfeiern. 
  
Gemeindegesang 
Im Gottesdienst dürfen wir jetzt wieder mit Maske singen. 
Bitte bringen Sie Ihr eigenes Gotteslob mit. 

Sprechzeiten Pfarrer Bernhard Staudacher 
Nach telefonischer Vereinbarung (Tel. 912623) 
Thumbstraße 55, Baindt 
E-Mail-Adresse: bernhard-staudacher@gmx.de 
  
Sprechzeiten Gemeindereferentin Silvia Lehmann 
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 5576199,  
(Tel. privat 943630) 
E-Mail-Adresse: Silvia.Lehmann@drs.de 
  
Sprechzeiten Gemeindereferentin Regina Willmes  
Nach telefonischer Vereinbarung 
Büro: Kirchstraße 8, Baienfurt Tel. 0751 / 56969624 
E-Mail-Adresse: Regina.Willmes@drs.de 
  
Gemeindehaus St. Martin / Bischof-Sproll-Saal:  
Belegung und Reservierung 
Frau Gudrun Moosherr Tel. 0751-18089496 
E-Mail: gudrun.moosherr@gmail.com 
  
Katholische Kirchenpflege Baindt: 
Frau Lucy Schellhorn (Kirchenpflegerin) 
Bankverbindung: KSK Ravensburg 
IBAN DE 4365 0501 1000 7940 0985 BIC SOLADES1RVB 

Kath. Pfarramt St. Johannes Baptist 
Thumbstr. 55, 88255 Baindt 
Pfarramtssekretärin Frau Christiane Lott 
Telefon 07502 - 1349 
Telefax 07502 - 7452 
In dringenden Fällen erreichen Sie uns auch unter 
01523-7116559 
Stjohannesbaptist.baindt@drs.de 
www.katholisch-baienfurt-baindt.de 
  
Wir bitten Sie eine geeignete Mund-Nasen-Bede-
ckung zu tragen (Vorschrift).  
  
Öffnungszeiten   
Dienstag  09.30 Uhr - 11.30 Uhr  
Donnerstag 15.00 Uhr - 18.00 Uhr   
Freitag  09.30 Uhr - 11.30 Uhr  
  
Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt 
Kirchstraße 8, 88255 Baienfurt 
Telefon 0751 - 43633  
Telefax 0751 - 58812 
kathpfarramt.baienfurt@drs.de

Erstkommunionkinder 2021 aufgepasst 
Klingt gut - das Gotteslob  
Liebe Erstkommunionkinder 2021, 
auch in diesem Jahr bezuschusst unser Bischof 

Dr. Gebhard Fürst den Kauf eines neuen Gotteslobes für 
die Erstkommunionkinder mit jeweils 10,00 € pro Erst-
kommunionkind. Jeder, der einem Erstkommunionkind 
ein Gotteslob schenkt, oder jedes Erstkommunionkind, 
das sich ein Gotteslob kauft, bekommt bei Vorlage des 
Buches einen Aufkleber eingeklebt und den Zuschuss ein-
malig in bar. Den Aufkleber und den Zuschuss gibt es im 
Pfarrbüro Baindt während der Öffnungszeiten. 
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Familiengottesdienst im Grünen

Sonntag,gg, 11. Juli 2021 Sonntaaagggg,
10 Uhr

Parken an der SporthalleParken an der Sporthalle
Kontaktdaten am Eingang abgebenKontaktdaten am Eingang abgeben

Picknickdecke/Klappstuhl mitbringen

Wir freuen uns auf viele Familien!
EuerEuerEuerEuer FamiliengottesdienstFamiliengottesdienstFamiliengottesdienst-FamiliengottesdienstFamiliengottesdienst-Familiengottesdienst-Familiengottesdienst Team

Streuobstwiesee Familie Holzer
Schacherstraßeeeeeeeeeeee Baienfurt

 

Lagerfeuergottesdienst 

 

Samstag | 17. Juli 2021 | 20 Uhr 
auf dem Kirchplatz der kath. Kirche in Baienfurt  

(bei schlechtem Wetter weichen wir in die Kirche aus) 
_____________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Bitte eine Sitzmöglichkeit mitbringen (harter Boden...) 
 

Frauenbund Baienfurt 
Auf dem Martinusweg  Pilgerwanderung 
von Böblingen nach Leonberg 
Termin 1.) 
18.9. - 19.9.21, ca. 24 km 
Termin 2.) 

Vom 4.10. - 5.10.21, ca. 18 km 
Wir setzen die Pilgerwanderung d. J. weiter auf dem Haupt-
weg, von Böblingen, Dätzingen, Weil der Stadt-Merklin-
gen- Malsheim, Leonberg. 
Auf das gemeinsame Pilgern freut sich die Landfrauen-
vereinigung des KDFB 
Teilnehmerzahl: max. 20 Personen 
Beitrag: 
70,00 Euro für KDFB Mitglieder 
90,00 Euro für Nichtmitglieder 

(enthalten sind: eine Übernachtung incl. Abendessen und 
Frühstück, ein Lunch-Paket für den zweiten Tag. 
Rucksackvesper für den ersten Tag muss mitgebracht 
werden. Die An- und Abreise erfolgt auf eigene Kosten. 
Bitte um Anmeldung bis 27.7.21 bei Elisabeth Muschel, 
Tel. 52720 
Vielen Dank! 

Evangelische 
Kirchengemeinde
Baienfurt-Baindt

 

 
Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941; 

E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de 
Homepage: 

www.evangelisch-baienfurt-baindt.de 
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, 

Tel.: 0751/ 43656 

Pfarrer M. Schöberl

Öffnungszeiten Di 7.00 - 9.00 + 13.00 - 15.00, Do 10.00 - 13.00 Uhr
 

Wochenspruch: So spricht der HERR, der dich geschaf-
fen hat, Jakob, und dich gemacht hat, Israel: Fürchte dich 
nicht, denn ich habe dich erlöst; ich habe dich bei deinem 
Namen gerufen; du bist mein!   Jes 43,1 
  
Sonntag, 11. Juli 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst in der Ev. Kirche 
  
Sonntag, 18. Juli 
09.30 Uhr Baienfurt  Ökumenischer Gottesdienst auf 

dem Marktplatz, bei schlechtem 
Wetter in der kath. Kirche 

 Platzkarten vorab in der kath. Kirche abholen 
(für schlechtes Wetter) 

_________________________
 

 Evangelisches Pfarramt Baienfurt
   Öschweg 32                    
   88255 Baienfurt               

                                                          

Evangelisches Pfarramt Baienfurt-Baindt 
 Evangelische Mitteilungen für Baienfurt und Baindt 

Pfarrer M. Schöberl, Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941;  
E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de
Homepage: www.evangelisch-baienfurt-baindt.de 
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, Tel.: 0751/ 43656   
Öffnungszeiten: Di 7.00 – 9.00 + 13.00 – 15.00, Do 10.00 
Wochenspruch: Singet dem HERRN ein neues Lied, denn er tut Wunder. 

 
Sonntag, 02. Mai Kantate 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst in der ev. Kirche
 
Sonntag, 09. Mai 
9.30 Uhr !!! Baienfurt Gottesdienst in der ev. Kirche
(Dieser Gottesdienst findet wegen der 1. Konfirmation um 11 Uhr 
Stunde früher statt.) 
 
      --- 
 

Unter folgender Telefonnummer können Sie eine Kurz
Sekunden) von Pfarrer Martin Schöberl zum aktuellen Wochenspruch 
hören: 0751/20222223 
 

      --- 

2. Teil: Fürchte dich nicht! Gott ist da. –

Seelsorge aus der Feder von Johannes Calvin

Glück gehabt! – Was für ein Zufall! – Redewendungen, die jede kennt und die 
schon selbst gebraucht hat. 

Johannes Calvin setzt genau hier an und ich finde es faszinierend, dass sich unser 
Denken offensichtlich seit knapp 500 Jahren weniger verändert hat, als wir meistens 
denken. 

Er hält fest, dass Providentia Dei (Gottes Fürs
als Glück oder Zufall: 

„Man hat zwar schon zu allen Zeiten allgemein gewähnt, und auch heutzutage 
herrscht fast unter allen Sterblichen die Meinung, es geschehe alles ‚zufällig‘. 

  

Unter folgender Telefonnummer kön-
nen Sie eine Kurz-Andacht (60 Se-
kunden) von Pfarrer Martin Schöberl 
zum aktuellen Wochenspruch hören: 
0751/20222223 
  

_________________________

 Evangelisches Pfarramt Baienfurt     
   Öschweg 32                            pfarramt.baienfurt@elkw.de      
   88255 Baienfurt                       Tel: 0751-43656     

                                                          Fax: 0751-43941 

Evangelisches Pfarramt Baienfurt-Baindt  
 Evangelische Mitteilungen für Baienfurt und Baindt   

Pfarrer M. Schöberl, Tel.: 0751/43656, Fax: 0751/ 43941;   
E-Mail-Adresse: pfarramt.baienfurt@elkw.de  
Homepage: www.evangelisch-baienfurt-baindt.de  
Pfarrbüro: Öschweg 32, Baienfurt, Tel.: 0751/ 43656    
Öffnungszeiten: Di 7.00 – 9.00 + 13.00 – 15.00, Do 10.00 - 13.00 Uhr 
Wochenspruch: Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt es 
allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.     Joh 12,24 
 
Sonntag, 14. März 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst in der Ev. Kirche 
 
Mittwoch, 17. März 
15.30 – 17.00 Uhr Baienfurt Konfi-Gruppe 1 + 2 gemeinsam online !!! 
 
Sonntag, 21. März 
10.30 Uhr Baienfurt Gottesdienst mit Abendmahl in der Ev. Kirche  
 

Gottesdienst online  
Sie können die Gottesdienste zusätzlich über unsere Homepage 
www.evangelisch-baienfurt-baindt.de  miterleben. Der aktuelle 
Gottesdienst wird zeitnah online gestellt und ist 72 Stunden abrufbar. 
 
 
 

  

  

  

Gottesdienst für Zuhause 
Unsere Gottesdienste aus der Kirche kön-
nen in Echtzeit von zu Hause aus mitgefei-
ert werden. Den jeweiligen Link dazu finden 
Sie auf unserer Homepage www.evange-

lisch-baienfurt-baindt.de. Der Gottesdienst bleibt dann 
für 72 Stunden über unseren YouTube- Kanal abrufbar. 

_________________________

Gedanken zum Wochenspruch 
366-mal finden wir in der Bibel den Satz: „Fürchte dich 
nicht!“ - Für jeden Tag des Jahres einer und sogar das 
Schaltjahr ist berücksichtigt. 
Dieser Aufruf in unserem Wochenspruch meint ursprüng-
lich das Gottesvolk Israel. Mitten in einer völlig verun-
sicherten Situation, in der niemand wusste, wie es wei-
tergehen sollte, erreicht diese Ermutigung das Herz der 
Menschen: 
Fürchte dich nicht! - Das ist nicht nur einfach so daher-
geredet, nach dem Motto: Es ist alles halb so schlimm. 



Nummer 27 Amtsblatt der Gemeinde Baindt Seite 15

- Nein, es ist vieles wirklich furchtbar, aber das alles hat 
nicht das letzte Wort. 
Das gilt auch heute, für mich und für dich. 
Fürchte dich nicht, denn dein Schöpfer kennt dich mit Na-
men - keiner deiner Tage ist ihm unbekannt! 
Fürchte dich nicht, denn Gott hat dich berufen, mit ihm 
durchs Leben zu gehen - du gehörst zu einer großartigen 
Gemeinschaft seiner Kinder weltweit, einer Gemeinschaft, 
die hineinnimmt und nicht ausschließt! 
Fürchte dich nicht, denn du bist befreit von dem, was 
dein Leben daran hindert, sein Potential zu entfalten und 
nachhaltig Frucht zu bringen! 
Fürchte dich nicht! - Lebe! - Denn dazu bist du auf der 
Welt. - Leb im Hören und Suchen nach dem, der dir das 
Leben geschenkt hat: Zuversicht, Freiheit, Zugehörigkeit 
- deshalb: Fürchte dich nicht! 
Gottes Segen! - Pfr. Martin Schöberl   

_________________________

einer Gemeinschaft, die alle Menschen umfasst soll dieser Segen für alle spürbar werden. 

Wir sind sehr froh, dass diese zentrale Feier unseres Glaubens durch die neue Corona-
Verordnung vom 28. Juni nun auch wieder familiär in größerem Rahmen gefeiert werden 
kann und wir auch unsere Gemeindehäuser wieder dafür zur Verfügung stellen dürfen. 

Wenn Sie ihr Kind taufen lassen wollen, melden Sie sich einfach kurz im Ev. Pfarramt: 
0751/43656 oder pfarramt.baienfurt@elkw.de, damit wir einen Termin vereinbaren und 
die nächsten Schritte planen können. 

Ich freue mich auf die Begegnung mit Ihnen! 

Ihr Martin Schöberl, Pfarrer  

 

 

Praxis-Treffen ‚Kirche und Familie‘ am 14. Juli 
um 19 Uhr im Ev. Gemeindehaus in Baienfurt 
Wir sind froh, dass unsere Überlegungen und Planungen in 
digitalen Treffen jetzt endlich in einem Treffen in Präsenz 
ganz praktisch werden können. 

Alle, die bisher mitgedacht haben und auch alle, die neu dazukommen wollen, sind ganz 
herzlich dazu eingeladen. 

Wir beginnen mit einem kleinen Snack und teilen uns dann auf in eine Gruppe, die einen 
„Kirche kunterbunt“-Tag ganz konkret vorbereitet und eine Gruppe, die an der Frage 
weiterarbeitet, welche Formate und Zielgruppen-Fokussierung unserer Kirchengemeinde 
darüber hinaus gut tun würde. 

Wir bitten um Voranmeldung zum Praxis-Treffen bis zum 13. Juli im Ev. Pfarramt: 
0751/43656, pfarramt.baienfurt@elkw.de.  Vielen Dank. 

 

 

„Auf dein Wort hin …!“ 

lautet das Motto der offenen 
Bibelandacht am Sonntag, 4. Juli um 18.00 
Uhr in der evang. Kirche in Weingarten. In 
der Reihe zum Lukas-Evangelium gibt 

Hermann Baur, Gemeinschaftspastor in Memmingen, Impulse zur Geschichte vom Fischzug 
des Petrus (Lukas 5, 1-11).   

Die evang. (landeskirchliche) Gemeinschaft Apis lädt interessierte Gäste herzlich ein.  

Praxis-Treffen ‚Kirche und Fami-
lie‘ am 14. Juli um 19 Uhr im Ev. 
Gemeindehaus in Baienfurt 
Wir sind froh, dass unsere Überle-
gungen und Planungen in digitalen 
Treffen jetzt endlich in einem Tref-

fen in Präsenz ganz praktisch werden können. 
Alle, die bisher mitgedacht haben und auch alle, die neu 
dazukommen wollen, sind ganz herzlich dazu eingeladen. 
Wir beginnen mit einem kleinen Snack und teilen uns dann 
auf in eine Gruppe, die einen „Kirche kunterbunt“-Tag ganz 
konkret vorbereitet und eine Gruppe, die an der Frage wei-
terarbeitet, welche Formate und Zielgruppen-Fokussierung 
unserer Kirchengemeinde darüber hinaus gut tun würde. 
Wir bitten um Voranmeldung zum Praxis-Treffen bis zum 
13. Juli im Ev. Pfarramt: 0751/43656, pfarramt.baienfurt@
elkw.de. Vielen Dank. 

_________________________

Bibel im Gespräch 
Mich von einem Wort überra-
schen lassen, das in meine Situ-
ation hinein spricht... 
Mit anderen gemeinsam nach 
Antworten auf die Fragen su-

chen, die mich bewegen ... 
Motiviert weitergehen, weil ich nicht allein unterwegs bin ... 
... - Zusammen über den aktuellen Predigttext ins Ge-
spräch kommen und neue Zugänge zu bekannten und 
„neuen“ Bibelabschnitten entdecken. 
Wer darauf Lust hat, ist herzlich eingeladen zu vier Bi-
belgesprächen im Sommer, jeweils um 19 Uhr im Ev. 
Gemeindehaus in Baienfurt bzw. im Dietrich-Bonhoef-
fer-Saal in Baindt  - bei gutem Wetter im Freien (nur in 
Baienfurt), sonst im gut belüfteten großen Gemeindesaal: 
- Am Freitagabend, 23.07. Dietrich-Bonhoeffer-Saal 
- Donnerstagabend, 29.07. Dietrich-Bonhoeffer-Saal 
- Mittwochabend, 04.08. Ev. Gemeindehaus 
- und Dienstagabend, 10.08.2021 Ev. Gemeindehaus 
Die Abende können auch einzeln gewinnbringend be-
sucht werden. 
Um Voranmeldung wird gebeten: 0751/43656 oder pfar-
ramt.baienfurt@elkw.de 
Ich freue mich auf die Begegnungen und Gespräche! 
Martin Schöberl, Pfarrer 

_________________________

Tauffeiern sind wieder 
in größerem Rahmen 
möglich 
Durch die Taufe sagen 
wir Menschen zu, wie 
wertvoll sie in Gottes Au-
gen sind. Er verbindet 
seinen Segen mit un-
serem Leben und ver-
spricht: Du bist nie allein. 
Durch die Taufe wird ein 
Mensch Teil einer ganz 
konkreten Kirchenge-

meinde vor Ort und ist gleichzeitig verbunden mit der 
Kirche weltweit. In einer Gemeinschaft, die alle Menschen 
umfasst soll dieser Segen für alle spürbar werden. 
Wir sind sehr froh, dass diese zentrale Feier unseres Glau-
bens durch die neue Corona-Verordnung vom 28. Juni 
nun auch wieder familiär in größerem Rahmen gefeiert 
werden kann und wir auch unsere Gemeindehäuser wie-
der dafür zur Verfügung stellen dürfen. 
Wenn Sie ihr Kind taufen lassen wollen, melden Sie sich 
einfach kurz im Ev. Pfarramt: 0751/43656 oder pfarramt.
baienfurt@elkw.de, damit wir einen Termin vereinbaren 
und die nächsten Schritte planen können. 
Ich freue mich auf die Begegnung mit Ihnen! 
Ihr Martin Schöberl, Pfarrer 

_________________________

Am 18. Juli, um 17.00 
Uhr findet in der 
evang. Kirche in Wein-
garten ein Offener Bi-
beltreff zu Lukas 5, 12-

26 mit Dr. Gerhard Maier statt. Er spricht auf Einladung 
der evang. Gemeinschaft Apis. 
Die evang. (landeskirchliche) Gemeinschaft Apis lädt in-
teressierte Gäste herzlich ein. 

_________________________ 
 
 
 

Schönwetterveran-
staltung Frauenkreis 
Ganz herzlich lädt der 
Frauenkreis der Evan-
gelischen Kirche Bai-
enfurt-Baindt schon an 

dieser Stelle zu unserem nächsten Treffen am 14. Juli 
2021 ein. Wir freuen uns auf unser gemeinsames „EISES-
SEN“ um 18:00 Uhr  auf der Terrasse vor unserem Raum. 
Nach dieser langen Zeit ohne Treffen, gibt es sicher viel 
zu erzählen. Wir wollen einen frohen Abend miteinander 
verbringen, jedoch nur wenn wir uns draußen treffen kön-
nen. Hoffen wir also auf gutes Wetter. Bis dahin bleibt alle 
behütet. Also schon jetzt vermerken: 
14.7.2021 Frauenkreis 18:00 Uhr  
Euer Frauenkreisteam 

_________________________

Liebe Kreative 
Wir nehmen unser kreatives Schaf-
fen wieder auf, aber wegen der be-
sonderen Corona-Situation wollen 
wir uns draußen treffen auf der Ter-

rasse des Evangelischen Gemeindehauses im Öschweg 
30 in Baienfurt. 
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Den Anfang macht Gabriele 
Loidol, sie gestaltet mit uns 
Faltvasen, wie sie in ange-
fügtem Foto zu sehen ist. 
Materialliste:Tonpapier (kein 
Tonkarton!) 50x70 cm Glas 
als Vase (Gurken-, Marmela-
den- etc.), beschädigte Vase 
Klebstoff oder doppelseiti-
ges Klebeband Büroklam-
mern Falzbein oder spitze 

dicke Stopfnadel Lineal, kurz und lang Bleistift Schere, 
lang Teppichmesser 
Wir beginnen um 8.30 Uhr, Ende gegen 11.30 Uhr. 
Der Kostenbeitrag beträgt in der Regel € 5,50; Material 
nach Verbrauch 
Anmeldungen bitte immer bis spätestens 4 Tage vor 
dem Termin 
Helga Kaminski Petra Neumann-Sprink Ursula Thoma
Tel. : 07502-4103 Tel. : 0751-52501 Tel.: 0751-59316
b.h.kaminski@gmx.de p.neumann.sprink@gmx.de

Achtung neuer Treffpunkt während der Pandemie im 
Gemeindehaus BAIENFURT im Öschweg 30 
Wir beginnen - wenn nichts anderes angegeben ist - um 
8.30 Uhr, Ende gegen 11.30 Uhr. 
Der Kostenbeitrag beträgt in der Regel € 5,50; Material 
nach Verbrauch 
Juli 2021 
12.07. Gabi Loidol: Vasen falten aus Tonpapier 
19.07. Hubert Gärtner:  Rose - Königin der Blumen 

- Aquarell auf Steinpapier 
26.07. Welle-Lebherz: Aquarell im Freien 
August 2021 
09.08. Elli Duelli:  Bodenseeimpressionen - 

Aquarell oder Gouache 
Anmeldungen bitte unbedingt bis spätestens 4 Tage 
vor dem Termin 
Helga Kaminski Petra Neumann-Sprink Ursula Thoma 
Tel. : 07502-4103 Tel. : 0751-52501 Tel.: 0751-59316 
b.h.kaminski@gmx.de p.neumann.sprink@gmx.de

Christliche Brüdergemeinde 
Baienfurt (Baptisten) e.V.
Baindter Str. 11, 88255 Baienfurt
Homepage: www.baptisten-baienfurt.de
E-Mail: info@baptisten-baienfurt.de

Unsere Gottesdienste sind offen für Besucher und finden 
sonntags um 10 Uhr statt. Die regelmäßigen Veranstal-
tungen finden, sofern diese derzeit möglich sind, unter 
Einhaltung der aktuell geltenden Hygieneauflagen statt. 
Weitere Veranstaltungen werden auf der Homepage der 
Gemeinde angekündigt. 
Aufgrund der derzeit limitierten Teilnehmeranzahl wird 
um eine Voranmeldung auf der Homepage der Brüder-
gemeinde bis freitags 18 Uhr gebeten. 

Vereinsnachrichten

Trainer gesucht! 

Wir suchen Verstärkung für unser Trai-
nerteam im Kinder- und Jugendfuß-
ball!!! 

• Du hast Spaß an der Arbeit mit Kindern und Jugend-
lichen? 

• Fußball ist deine große Leidenschaft und du hast 
selbst aktiv Fußball gespielt? 

• Du bist ehrgeizig und möchtest die Kinder & Jugend-
liche weiterentwickeln? 

• Du bist ein Teamplayer und verbringst deine Freizeit 
gerne auf dem Sportplatz? 

Perfekt - Du bist bei uns genau richtig! 
Melde dich doch einfach unter  
reinhold.maucher@kabelbw.de und stelle dich kurz vor. 
Das bringt es Dir, Jugendtrainer beim SV Baindt zu sein: 
• Möglichkeiten der Fort- und Weiterbildung 
• Individuelle Trainingsgestaltung + Spielausrichtung 
• Gemeinsame Events mit dem gesamten Trainer- und 

Jugendleitungsteam 
• Eine ehrenamtliche Tätigkeit 
Das erwarten wir von Dir: 
• Einsatz von Freizeit (2 mal wöchentlich Training + Spiel 

am Wochenende) 
• Arbeitseinsätze bei der Repräsentation der Ju-

gendabteilung in der Gemeinde Baindt 
• Kooperation mit den anderen Jugendtrainern 
• Organisation deiner Mannschaft (Einteilung Eltern für 

Vereinsveranstaltungen) 
• Gesunder Ehrgeiz beim Umgang mit Kindern und Ju-

gendlichen 
• Gemäß dem wfv ein erweitertes Führungszeugnis 
• Eine Trainer-Lizenz ist kein Muss, kann aber gerne im 

Rahmen Deiner Tätigkeit bei uns erworben werden 
Weitere Infos gibt es auf unserer Homepage:  
www.sv-baindt-fussball.de 
Wir freuen uns auf dich! 

Der Fußball ist zurück! 
Mehr als acht Monate ist es her, als der SV Baindt zuletzt 
auf dem Fußballplatz stand. Doch das ewige Warten hat 
nun endlich ein Ende. Hier ein Ausblick auf den Fahrplan 
der nächsten Wochen:  
09.07.21 18:00 Uhr:  SV Baindt - SG Argental 
12.07.21 19:00 Uhr:  SV Baindt II - SG Baienfurt II 
16.07.21 19:00 Uhr:   SV Baindt - Sportfreunde Friedrichs-

hafen 
18.07.21 11:00 Uhr:   FC Überlingen II - SV Baindt II 
20.07.21 19:30 Uhr:  SV Hohentengen - SV Baindt 
24.07.21 11:00 Uhr:   SV Baindt II - SV Schmalegg 
24.07.21 17:00 Uhr:    SV Baindt - SGM Fischbach/Schnet-

zenhausen 
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24.07.21 18:00 Uhr:  TSV Tettnang II Damen - SV Baindt 
Damen  

30.07.21 19:00 Uhr:  SV Baindt Damen - SV Bergatreute 
Damen  

31.07.21 17:00 Uhr: SV Baindt II - Rot-Weiss Salem II 
07.08.21 Bezirkspokal 1. Runde 
07.08.21 15:00 Uhr:  SV Baindt II - SGM Waldburg/Grün-

kraut 
07.08.21 15:00 Uhr: FC Kosova Weingarten - SV Baindt 
15.08.21 Rundenbeginn Kreisliga 
15.08.21 12:45 Uhr: SV Baindt II - SV Haisterkirch II 
15.08.21 15:00 Uhr: SV Baindt - SV Haisterkirch 
Hinweis des Württembergischen Fußballverbands: Durch 
die Inzidenzstufe 1 im Landkreis Ravensburg (7-Tage-In-
zidenz unter 10), sind im Freien bis zu 1.500 Zuschauer 
erlaubt. Ein 3G-Nachweis ist nicht mehr erforderlich. Ab 
einer Zuschauerzahl von 300 Personen ist auch im Freien 
eine medizinische Maske zu tragen. 
Der SV Baindt würde sich nach dieser langen Pause über 
jeden Zuschauer freuen! 

Frauenturnen 1 
Zu unserer alljährlichen Abteilungsver-
sammlung am Montag, den 12.07.2021 la-
den wir herzlich ein. Wir treffen uns um 
18:30 Uhr im ‚Loch‘. Wir freuen uns auf 
Euer zahlreiches Kommen. 

TC Baindt e.V.
Spielberichte vom vergangenen Wochen-
ende 
Damen 40, Staffelliga: 
TC Baindt – TC Langenau  5:1 
Zweites Heimspiel in Folge. Auch dieses Mal 

mit bekannten Damen aus Langenau. 
Babsi, Steffi und Marion erspielten recht problemlos die 
ersten drei Punkte. Ausgerechnet Sivia, die mangels Spie-
lerinnen direkt vom Urlaub auf den Platz kam, hatte das 
längste Match. Aber Willen und Ausdauer wurden belohnt. 
Es ist immer schön, wenn man entspannt in die Doppel 
gehen kann. Aber abschenken tun wir nix. Leider mussten 
sich Silvi und Marion hier geschlagen geben. 
Besonders gefreut haben wir uns, dass im Anschluss Pe-
ter für uns gegrillt hat. Danke dafür. 
Mit zwei guten Siegen im Rücken schauen wir nun, ob uns 
das Glück und unser Können auch im dritten Heimspiel 
wohlgesonnen ist. 
Es spielten: Babsi Blattner, Steffi Brehm, Marion Grabherr 
und Silvia Auer 
  
Herren 40, Bezirksstaffel 1: 
TA TSV Eschach – TC Baindt  3:3 
Nachdem wir am 1. Spieltag noch pausieren mussten, 
ging es nun auch für uns endlich los in eine neue Saison. 
Wir starteten mit einer Auswärtspartie bei der neu for-
mierten Truppe aus Eschach. Nach den Einzeln stand es 
nach Siegen von Thomas Schäfer und Rafael Grabherr 2:2 
Da danach leider nur unser Doppel Th. Schäfer/A. Lang 
gewinnen konnte, stand es nach Matches 3:3. Da es auch 
nach Sätzen unentschieden 6:6 stand, musste die Anzahl 
der gewonnen Spiele entscheiden, welche leider zu un-
seren ungunsten sprach und somit hatten wir die Partie 
leider verloren. 
Trotzdem durften wir uns endlich einmal wieder über ei-
nen gelungenen Tennistag mit spannenden und fairen 

Spielen freuen. Bei unseren Gastgebern möchten wir uns 
für die schönen Stunden, die tolle Bewirtung und den ka-
meradschaftlichen Umgang bedanken. 
Es spielten: Thomas Schäfer, Rafael Grabherr, Marc Ege-
ter und Andreas Lang. 
  
Damen 50, Verbandsliga: 
TC Baindt – TC Laupheim 1904  0:9 
Kann das sein? Ein Déjà vu? 
Wir erlebten heute eine Fortsetzung des letzten Verband-
spiels. Starke Gegnerinnen aus Laupheim zeigten uns 
unsere Grenzen auf. Trotz allem hatten wir ein nettes 
Beisammensein. Die Spielerinnen aus Laupheim waren 
allesamt symphatische und faire Spielerinnen. 
Der Erdbeer-Limes scheint unser Trostpflaster zu werden!! 
Es waren im Einsatz: Sibylle Boenke, Heike Hirmke, Inge 
Fink-Spöri, Andrea Strehle, Christine Jäckle-Schieß und 
Maria Maier 
  
Herren 60, Verbandsliga: TC Baindt – TC Isny  5:4 
Nachdem man das erste Verbandsspiel 2021 unglücklich 
und unerwartet mit 4:5 verloren hatte, stand man am 2. 
Spieltag gegen einen Gegner, der sein erstes Spiel mit 9:0 
gewinnen konnte, schon unter Druck. Erschwert wurde die 
Ausgangssituation zusätzlich noch dadurch, dass unsere 
Stamm-Nr. 1 Leo Reich nicht zur Verfügung stand. Zum 
Glück waren unsere 50er spielfrei, sodass wir unseren 
ausgedünnten Kader entsprechend ergänzen konnten. 
Durch Siege auf den Positionen 1 - 3 ging man mit ei-
nem 3:3-Zwischenstand in die abschließenden Doppel. 
Dort konnten wir schließlich durch unser 50er-Doppel: 
W. von Bank/S. Hirmke (D3) und durch einen dramati-
schen Match-Tiebreak-Sieg durch R. Puk/E. Feurle (D1) 
die beiden spielentscheidenden Punkte zum Gesamtsieg 
einfahren. 
Für den TC Baindt spielten: Roland Puk, Erwin Feurle, 
Werner Graf, Wolfgang von Bank, Max Reich und Sieg-
fried Hirmke. 
  
Vorschau: 
Fr., 09.07.2021: 
Junioren U15/1 - SPG Bad Waldsee/Gaisbeuren/Hais-
terkirch 2 
SG Baienfurt Tennis 1976 2 - Junioren U15/2 
Sa., 10.07.2021: 
Herren 40 - TC Weingarten 
Herren 50/1 - TA TSG Söflingen 2 
TC Friedrichshafen - Herren 60 
TC Schönaich 2 - Damen 50 
Damen 40 - SPG Oberkirchberg/Staig/Wiblingen 
Zuschauer willkommen! Wir bitten die Hygieneregeln auf 
der Anlage zu beachten.  

Musikverein Baindt
Hauptversammlung 2021 
Zu unserer ordentlichen Hauptver-
sammlung am Sonntag, 18.07.2021 um 
10.30 Uhr  laden wir alle Mitglieder und 
Interessierte herzlich in die Schenk-Kon-

rad-Halle Baindt  ein (unter Einhaltung der aktuellen 
Hygiene- und Sicherheitsvorschriften). 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
 1. Begrüßung 
 2. Totenehrung 
 3. Bericht über das vergangene Jahr 
 4. Bericht des Jugendleiters 
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 5. Bericht des Kassiers 
 6. Bericht der Kassenprüfer 
 7. Entlastung der Vorstandschaft 
 8. Wahlen: 
 Vorsitzender (für 2 Jahre) 
 Kassierer (für 2 Jahre) 
 Jugendleiter (für 2 Jahre) 
 2 Beisitzer (für 2 Jahre) 
 2 Kassenprüfer (für 1 Jahr) 
 9. Vorschau 2021 und 2022 
10. Anträge und Verschiedenes 
Aus aktuellem Anlass werden dieses Jahr keine Ehrungen 
vorgenommen. Diese werden wir bei der nächstmöglichen 
Gelegenheit nachholen. 
Anträge und Anregungen bitten wir bis spätestens 
11.07.2021 schriftlich beim 1. Vorsitzenden Ronald Spah-
linger, Marsweilerstr. 1, 88255 Baindt einzureichen. 
Wir würden uns freuen, Sie bei uns begrüßen zu dürfen. 
Die Vorstandschaft 

Förderverein Musikverein Baindt e.V.  
Die ordentliche Jahreshauptversammlung des Förderver-
ein Musikverein Baindt e.V. findet am Sonntag 18.07.2021 
um 10.00 Uhr in der Schenk-Konrad-Halle Baindt statt 
(unter Einhaltung der aktuellen Hygiene- und Sicherheits-
vorschriften). 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
1. Begrüßung 
2. Bericht des Vorsitzenden 
3. Bericht des Kassiers 
4. Bericht des Kassenprüfers 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Wahlen: 
 Vorsitzender (für 2 Jahre) 
 Kassenprüfer (für 1 Jahr) 
7. Vorschau 2021 und 2021 
8. Anträge und Verschiedenes 
Anträge und Anregungen bitten wir bis spätestens 
11.07.2021 schriftlich beim 1. Vorsitzenden Thomas Wöhr, 
Friesenhäuslerstr. 69, 88255 Baindt einzureichen. 
Wir würden uns freuen, Sie bei uns begrüßen zu dürfen. 
Die Vorstandschaft   
 
Infoabend über die Musikausbildung und das Spielen 
beim Musikverein Baindt 
Hat Ihr Kind Lust ein Instrument zu erlernen? 
Oder spielt Ihr Kind bereits in einer Bläserklasse? 
Dann kommen Sie, liebe Eltern, am Donnerstag, 
15.07.2021 um 18.00 Uhr  zum Infoabend ins Probelokal 
(Alte Schule) Klosterhof 5. 
An diesem Abend werden wir Sie über die musikalische 
Ausbildung und das Spielen im Musikverein Baindt infor-
mieren. Der Start der musikalischen Ausbildung ist ab 
Oktober möglich. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
Wenn Sie zum Infoabend kommen, halten Sie sich bitte 
an die aktuell geltenden Corona-Bestimmungen bzw. 
-Hygienevorschriften. 
Falls Sie am Infoabend nicht persönlich teilnehmen kön-
nen, aber trotzdem Interesse am Musizieren im Musik-
verein Baindt haben, können Sie auch gerne unter der 
Mailadresse: jugendleiter@mv-baindt.de 
Kontakt zum Musikverein aufnehmen. Wir würden uns 
dann bei Ihnen melden. 
Ihr Musikverein Baindt   

Bildungs- und Sozialwerk der 
Landfrauen e. V.
Ortsverein Baindt e. V.

Landfrauen Bildungs- und 
Sozialwerk der Landfrauen e.V. 
Ortsverein Baindt.
Landfrauen Baindt e.V. 
Hauptversammlung 2021 

Zu unserer diesjährigen Hauptversammlung am Mitt-
woch, 21.07.2021 um 19.30 Uhr laden wir alle Mitglieder 
und Interessierte herzlich in den Bischof-Sproll-Saal in 
Baindt ein (unter Einhaltung der aktuellen Hygiene- und 
Sicherheitsvorschriften). 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Bericht der Schriftführerin 
3. Bericht der Kassiererin 
4. Bericht der Kassenprüferinnen 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Wahl der Kassenprüferinnen 
7. Verschiedenes 
Wir freuen uns alle sehr, wenn wir euch, nach dieser lan-
gen Zeit, im Bischof-Sproll-saal wieder zahlreich begrü-
ßen dürfen. 
Sommerzeit ist Eiszeit  - Deshalb werden wir euch im 
Anschluss an die Hauptversammlung noch mit einem 
tollen Eisbecher verwöhnen. 
Die Vorstandschaft 

Was sonst noch
 interessiert

Landratsamt Ravensburg 
Online-Anmeldung zur Lebensmittelbelehrung wieder 
möglich  
Wer beruflich erstmalig mit Lebensmitteln umgeht oder 
regelmäßig Lebensmittel für die Öffentlichkeit zubereitet, 
benötigt eine Erstbelehrung durch das Gesundheitsamt.  
Diese dauert ca. 1,5 Stunden und findet an unseren Stand-
orten in Ravensburg und Leutkirch statt.  
Interessierte können Sich überdas Bürgerportal des Land-
ratsamtes unter: www.online-dienste.rv.de anmelden.  
Weitere Informationen unter www.rv.de  
 
Blinden- und Sehbehindertenverband 
Württemberg e.V. 
Einladung zur Vortragsreihe „Leben mit Sehbehinderung“ 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg 
e. V. (BSV-W) lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem 
Motto „Leben mit Sehbehinderung“ in Form von Telefon-
vorträgen ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet 
ein und stellt die Betroffenen, aber auch die Angehörigen 
und Freunde vor große Fragen und Herausforderungen. 
Mit der Vortragsreihe möchten wir dem genannten Per-
sonenkreis Informationen geben, wie ein selbstständi-
ges und selbstbestimmtes Leben trotz Sehbehinderung 
möglich ist. 
Nach dem erfolgreichen Start am 19. Mai 2021 folgt nun 
am 14. Juli 2021: Was bedeutet eine Sehbehinderung 
oder Blindheit für Angehörige und Freunde? 
Referentin: Carolin Mischke, Sehbehindertenbeauftragte 
BSV Württemberg 
Zeit: 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr. 
Bitte wählen Sie sich ein unter 0711 97469968, nach der 
Ansage geben Sie bitte die PIN 5386 ein, nennen nach dem 
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Ton ihren Namen und bestätigen mit der Raute-Taste am 
Telefon (rechts unten). Bei Einwahl nach 19 Uhr bitte nur 
die Rautetaste drücken. 
Die Vortragsreihe wird im Herbst fortgesetzt.   

Landschaftserhaltungsverband Ravensburg   
Naturfreunde gesucht (ab sofort) zur Springkrautre-
gulierung im Raum Kißlegg / Isny / Baienfurt 
Das Drüsige Springkraut (Impatiens glandulifera) ist 
eine einjährige krautige Pflanze und zählt zu den invasi-
ven Arten. Das bedeutet, dass es sich rasant ausbreitet 
und somit heimische Arten verdrängt. Für den Erhalt der 
biologischen Vielfalt ist eine Regulierung der Bestände 
von großer Bedeutung. Häufige Wuchsorte des Drüsi-
gen Springkrauts sind Bach- und Grabenränder sowie 
Flussufer. 
Wie in den vergangenen Jahren, führt der Landschafts-
erhaltungsverband Ravensburg auch in diesem Jahr das 
Springkrautprojekt durch. 
Hierfür sind wir auf der Suche nach Naturfreund*innen 
(z.B. Schüler, Studierende, Rentner und andere Naturver-
bundene), die Interesse haben, sich aktiv für den Erhalt 
der biologischen Vielfalt durch Regulierung des Spring-
krautes einzusetzen. Bewegung und sinnvolle Tätigkeit 
in der Natur sind durch ehrenamtliche Mitarbeit im ge-
führten Team garantiert, eine Aufwandsentschädigung 
ist vorgesehen. 
Gesucht werden Helfer*innen in folgenden Gebieten: 
1. Im Raum Kißlegg / Wolfegg rund um das Einzugsge-
biet der Wolfegger Ach oberhalb Rötenbach. Die Spring-
krautstandorte sind dort vornehmlich im Riedgartermoos, 
bei der Furtmühle, im Boscherweiher und im Schurtan-
ner-Moos. 
2. Im Raum Isny handelt es sich um Teile des Natur- und 
Landschaftsgebietes „Bodenmöser“ mit angrenzenden 
Gebieten in Neutrauchburg. Besonders betroffene Gebie-
te in dem Naturschutzgebiet sind nahe der Bodenmühle 
und im Bereich der Riedbachniederung. 
3. Außerdem in Gebieten Nähe der Gemeinden Horgen-
zell und Baienfurt. 
Es gilt diese Gebiete durch ehrenamtliches Engagement 
möglichst springkrautfrei zu bekommen, um so die hie-
sige Biodiversität zu stärken. 
Für weitere Informationen kontaktieren Sie uns gerne. 
Landschaftserhaltungsverband Ravensburg 
Frauenstraße 4, 88212 Ravensburg 
Tel. 0751/859610, E-Mail: info@lev-ravensburg.de 
 
Forstamt Ravensburg  
Informationsnachmittag zum Borkenkäfer 
Das Forstamt Ravensburg lädt Sie zu einer Informations-
veranstaltungen im Wald ein. Themen sind: 
- Erkennen und Bekämpfen von Borkenkäfern 
- Sichere Aufarbeitung von Borkenkäferholz 
Freitag 23.07: 13:30 bis 16:00 Uhr (Treffpunkt: Parkplatz 
an der Turnhalle- und Festhalle in Schlier-Wetzisreute) 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
 

Bauernhausmuseum 
Wolfegg 
Buntes Programm im Juli 
Der Sommer ist gestartet, 
und die Corona-Lage bes-

sert sich überall. Auch im Bauernhaus-Museum in Wolfegg 
bereitet man sich auf die Urlaubszeit vor. 
Am 18. Juli heißt es wieder „Auf ins Museum“ 

Saisonale oder täglich wiederkehrende Arbeiten: Sie wa-
ren es, die das Leben zwischen Acker, Viehstall und Haus 
bestimmten. Der Erlebnistag dreht sich um die Heraus-
forderungen des Alltags im Landleben, mit zahlreichen 
Vorführungen und Mitmachangeboten. Gemeinsam tau-
chen die Museumsbesucherinnen und Museumsbesucher 
in die bäuerliche Welt von früher ein und erfahren ihre 
alltäglichen Herausforderungen hautnah. 
„Familiensamstage“ ab 03. Juli 
Neu ist das Angebot für Familien, die „Familiensamsta-
ge“. Ab dem 03. Juli bis 11. September kommen Familien 
und Teilfamilien zum halben Preis ins Museum. Und an 
jedem der Samstage findet ein kostenloses Mitmach-An-
gebot statt. 
„Wir wollten ein Zeichen setzen und gerade an die Famili-
en ein besonderes Angebot machen“, sagt Museumsleite-
rin Tanja Kreutzer. „Denn die Familien mit Kindern haben 
in den letzten Monaten, wo die Eltern selbst vielleicht in 
Kurzarbeit oder Homeoffice, die Schulen und Kindergär-
ten geschlossen waren, am meisten unter den Belastun-
gen gelitten. Gerade deswegen wollten wir die Familien 
zu uns einladen, einfach einen schönen Samstag auf dem 
Gelände zu verbringen und die Sorgen der letzten Monate 
vielleicht für einige Stunden zu vergessen.“ 
Stärken können sich die Museumsbesucherinnen und 
Besucher in der Gaststätte im Fischerhaus. Den süßen 
Hunger kann man im Museumsladen und an den Wo-
chenenden auch im „Lädele“ stillen. 
So wird Wolfegg im Sommer zum spannenden Lern- und 
Erlebnisort. Oder dem Ort, an dem man verweilen und 
spazieren, entspannen und den Alltag für einige Stunden 
vergessen kann. 
Die Termine im Juli im Bauernhaus-Museum im Über-
blick: 
Sa. 10. Juli 
Familiensamstag 
Halber Preis für Familien- und Teilfamilientickets! 
14.00 Uhr: Kinder in der Fremde 
(kostenlose öffentliche Kinderführung, mit Voranmeldung, 
Teilnehmerzahl 10 Kinder + Eltern) 
So. 11. Juli 
Öffentliche Führung: Schwabenkinder-Ausstellung 
14.00 und 15.00 Uhr: (kostenlos, Dauer ca. 45 min, Vor-
anmeldung, Teilnehmerzahl auf 20 Personen begrenzt) 
Die Landfrauen kochen Dampfnudeln mit Vanillesoße 
Do. 15. Juli 
Feierabendführung auf der Baustelle 
18.00 Uhr 
Blick hinter die Kulissen des Translozierungsprojekts „Hof 
Beck“ mit Architekt Wolfgang Selbach (architekturlokal, 
Ravensburg), 3 Euro/Pers. (ab 16J), Nur nach Voran-
meldung unter info@bauernhaus-museum.de oder Tel. 
07527 95500. 
Sa. 17. Juli 
Familiensamstag 
Halber Preis für Familien- und Teilfamilientickets! 
14.00 Uhr: Von der Milch zur Butter (kostenloses öffent-
liches Mitmach- Angebot für Familien, mit Voranmeldung, 
Teilnehmerzahl 10 Kinder + Eltern) 
Sa. 17. Juli 
Museumsakademie: Weidenkorb flechten 
9.00 - 16.00 Uhr: Tageskurs für Einzelbesucher, 80 Euro/
Pers. (inkl. Eintritt, zzgl. Material), nur nach Voranmeldung 
So. 18. Juli 
„Auf ins Museum!“ - Erlebnistag zum Thema „Alltag 
auf dem Bauernhof“ 
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10.00-18.00 Uhr:  Buntes Programm mit Vorführungen 
und Mitmach-Aktionen: Pflügen mit dem Pferdegespann, 
Sensenmähen, Rechenbauen, Korbacher- und Wagner-
handwerk, Sensendengeln, Melken und vieles mehr. Ein 
Ausflug in die Geschichte der Landwirtschaft! 
Die Landfrauen machen Erntekiachla (Zogene Kiachla). 
Sa. 24. Juli 
Familiensamstag 
Halber Preis für Familien- und Teilfamilientickets! 
14.00 Uhr: Waschtag  (kostenloses Mitmach-Angebot 
für Familien, mit Voranmeldung, Teilnehmerzahl 10 Kin-
der + Eltern) 
(Veranstaltungstipp: Am Abend findet Sommer-Open-
Air-Konzert des Musikvereins Wolfegg auf der Wiese hin-
ter der Zehntscheuer Gessenried statt). 
So. 25. Juli 
Öffentliche Führung: Frauenwelten auf dem Land 
14.00 und 15.00 Uhr (kostenlos, Dauer ca. 45 min, Vor-
anmeldung, Teilnehmerzahl auf 20 Personen begrenzt) 
Die Landfrauen machen Gerstensalat. 
Sa. 31. Juli 
Familiensamstag 
Halber Preis für Familien- und Teilfamilientickets! 
14.00 Uhr: Biene, Blüte, reiche Ernte - Streuobstwiesen  
(kostenlose Familienführung, mit Voranmeldung, Teilneh-
merzahl 10 Kinder + Eltern) 
Bitte beachten Sie: Aufgrund einer Hochzeit in der Zehnt-
scheuer Gessenried befindet sich der Museumseingang 
an diesem Tag im Blaserhof (nebenan, nicht barrierefrei). 
Sa. 31. Juli 
Museumsakademie: Seifen machen 
10.00 - 13.00 Uhr: Halbtageskurs für Einzelbesucher, 55 
Euro/Pers. (inkl. Eintritt), nur nach Voranmeldung 
Weitere Informationen unter 
www.bauernhaus-museum.de   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Blitzenreuter Seenplatte – die Natur mit allen Sinnen genießen! 
 
Nachdem die Führungen viele Wochen nicht möglich waren, sind diese seit dem 
18. Mai 2020 wieder erlaubt.  
 
Unsere Gästeführer freuen sich sehr darüber und zeigen Ihnen die 
unverwechselbare Natur- und Kulturlandschaft mit ihren typischen Moränenhügeln. 
 
Es werden Führungen angeboten,  

- jeden ersten Samstag im Monat (auch außerplanmäßige Führungen – 
beachten Sie die Hinweise im Mitteilungsblatt oder auf unserer 
Internetseite) 

- jeden Sonntag (bis Oktober)  
 

Für Kinder bis 14 Jahren sind die Führungen kostenlos, Erwachsene zahlen 4,00 EUR. 
 
Sonntag, 24. Mai 2020 
Gästeführer: André Kappler 
Urwald der Zukunft – der Bannwald 

Sagenumwobene Wälder, in denen das Leben pulsiert, sind unsere zukünftigen 
Urwälder. 

Pilzgeruch und Insektenschwärme sind Zeugen vielfachen Lebens. 

Kommen große Tiere wie Wolf, Luchs, Schwarzstorch und Biber in unsere 
Urwälder zurück? 

Lassen Sie sich von Ihrem Gästeführer André Kappler in eine andere Welt 
entführen abseits des Trubels unserer Zivilisation. 

Die Wanderung dauert 2,5 - 3 Std. und ist auch für Kinder geeignet. Anschließend 
besteht die Möglichkeit zur Einkehr. 

Der Parkplatz am Häcklerweiher liegt an der B 32 zwischen Altshausen und 
Blitzenreute. 

Wir würden uns freuen, Sie auf dieser Führung begrüßen zu dürfen. 

Besuchen Sie unsere Internetseite: www.zwischenSchussenundSeen.de 

Die Blitzenreuter Seenplatte - die Natur mit allen Sin-
nen genießen! 
Professionelle Gästeführer zeigen Ihnen die unverwech-
selbare Natur- und Kulturlandschaft mit ihren typischen 
Moränenhügeln. 
Es werden wieder Führungen angeboten, 
- jeden ersten Samstag im Monat (auch außerplan-

mäßige Führungen - beachten Sie die Hinweise im 
Mitteilungsblatt oder auf unserer Internetseite) 

- jeden Sonntag (bis Oktober) 
Für Kinder bis 14 Jahren sind die Führungen kostenlos, 
Kinder ab 15 Jahren und Erwachsene zahlen 4,00 EUR. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Sonntag, 11. Juli 2021 
Gästeführer: Detlef Stoll 
Vom Färben und Eisernten 
Bei einem ca. zweistündigen Rundgang über die Blitzen-
reuter Seenplatte (ca. 4 km) wird die Lage zum Teil ver-
landeter Seen und Weiher erkundet. 
Wie wurden die Gewässer ursprünglich wirtschaftlich 
genutzt? 
Sind Weißwangengans und Biber tatsächlich mit den Fi-
schen verwandt? Diesen und anderen Fragen wird bei 
einem Spaziergang nachgegangen. 
Dazu treffen sich Interessierte um 14:30 Uhr auf dem 
Parkplatz am Häcklerweiher an der B 32 zwischen Blit-

zenreute und Altshausen. Zu dem Thema führt Detlef 
Stoll. Nach Lust und Laune besteht anschließend die Mög-
lichkeit, den Nachmittag im Biergarten einer ortsansässi-
gen Wirtschaft unter Beachtung der aktuellen 
Corona-Regeln ausklingen zu lassen. 
Wir würden uns freuen, Sie auf dieser Führung begrüßen 
zu dürfen. 
Besuchen Sie unsere Internetseite: 
www.zwischenschussenundseen.de 
Sie brauchen bei der Führung nur dann eine Maske zu 
tragen, wenn der Mindestabstand von 1,5 m nicht ein-
gehalten werden kann.   

DJO-Deutsche Jugend 
Für Kurzentschlossene 
Familienfreizeit im Schwarzwald! 
Der Jugendverband DJO-Deutsche Jugend in Europa bie-
tet vom 13. bis 20. August 2021 im Ferienheim Aschenhüt-
te in Bad Herrenalb eine Familienfreizeit an. Eine schöne 
Möglichkeit mit dem eigenen Kind oder Enkelkind (bis 14 
J.) zusammen in netter Gesellschaft die Ferien zu ver-
bringen. 
Unter der Leitung eines ausgebildeten Mitarbeiterteams 
gibt es ein buntes gemeinsames Programm, bestehend 
aus Basteln, Spielen, Wandern, Baden, Lagerfeuer, Tanzen 
und vieles mehr. Durchgeführt wird diese kostengünstige 
Familienfreizeit im „Ferienheim Aschenhütte“, einer DJO 
eigenen Jugendbildungsstätte. Jeder Familie steht ein 
eigenes Familienzimmer zur Verfügung. 
Da noch einige Plätze frei sind, freuen wir uns auf An-
meldungen an: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V.,  
Schlossstr. 92, 70176 Stuttgart, Tel.: 0711-625138, E-Mail: 
zentrale@djobw.de; Internetseite: www.djobw.de. 

Regierungspräsidium Tübingen  
Landwirtschaftsministerium, Regierungspräsidium und 
BIOPRO zeigen auf der Landesgartenschau in Überlin-
gen, wie sie gemeinsam das Land bewegen 
Ausstellung im Treffpunkt Baden-Württemberg star-
tet am 7. Juli 2021 
Vom 7. bis 18. Juli 2021 präsentieren sich das Ministerium 
für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
Baden-Württemberg, das Regierungspräsidium Tübingen 
und die Landesgesellschaft BIOPRO Baden-Württemberg 
mit drei Ausstellungen im Treffpunkt Baden-Württemberg 
auf der Landesgartenschau in Überlingen. 
Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz präsentiert die Ausstellung ‚Gut in-
vestiert: Kulturlandschaft in Baden-Württemberg - För-
derprogramme für Ländlichen Raum, Landschaft und 
Landwirtschaft‘ mit einem attraktiven Begleitprogramm. 
„Baden-Württemberg hat eines der vielfältigsten Entwick-
lungsprogramme des Ländlichen Raums in Europa. Mit 
der Verlängerung des Maßnahmen- und Entwicklungs-
plans Ländlicher Raum 2014 - 2020 für die Jahre 2021 und 
2022 werden wir weiterhin das hohe Niveau der Agrar-
umweltprogramme zur Stärkung des Natur-, Umwelt und 
Klimaschutzes halten. Unser Leitbild ist geprägt von einer 
leistungsfähigen bäuerlichen Landwirtschaft, intakten Na-
turräumen und der regionalen Erzeugung hochwertiger 
Lebensmittel. Dies sind wichtige Grundvoraussetzungen 
für einen starken und zukunftsfähigen Ländlichen Raum“, 
sagte der Minister für Ernährung, Ländlichen Raum und 
Verbraucherschutz, Peter Hauk MdL. 
Das Regierungspräsidium Tübingen zeigt seine Ausstel-
lung unter dem Titel „Team. Leistung. Für die Menschen 
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im Land“. „Als Schaltstelle zwischen den Ministerien des 
Landes Baden-Württemberg und den Landratsämtern, 
Stadt- und Gemeindeverwaltungen bewegen wir den Re-
gierungsbezirk Tübingen,“ so Regierungspräsident Klaus 
Tappeser. „In der Ausstellung erfahren Besucherinnen und 
Besucher wie meist jeder in seinem Alltag unbewusst mit 
dem Regierungspräsidium und seinen Aufgaben in Kon-
takt kommt.“ So ist die Mittelbehörde zuständig für den 
Ausbau der Straßen, auf denen die Bewohnerinnen und 
Bewohner des Regierungsbezirks täglich zur Arbeit fah-
ren, schützen die Verbraucherinnen und Verbraucher vor 
unsicheren Produkten, trägt dazu bei, dass jeder von uns 
sicher im Internet einkaufen kann und sorgt dafür, dass 
Messgeräte wie Wasserzähler genauestens funktionieren. 
Mehr zu den Arbeiten in Sachen Natur- und Umweltschutz, 
mit beispielsweise der Renaturierung des Bodenseeufers 
entlang der Landesgartenschau, erfahren Besucherinnen 
und Besucher am 16. Juli im Gespräch mit den Fachleu-
ten des Landesbetriebs Gewässer des Regierungsprä-
sidiums. Am 11. und 12. Juli öffnet zudem das Ökomobil 
seine Pforten und bietet eine „lupenreine“ Mitmachaktion 
für Groß und Klein an. 
Mit der Ausstellung ‚Schaufenster in die Zukunft - Leben 
in einer nachhaltigen Bioökonomie‘ präsentiert sich Ba-
den-Württemberg als innovatives und facettenreiches 
Land in seiner ganzen Vielfalt. Die Ausstellung stellt an-
hand anschaulicher Beispiele die Bandbreite der Bioöko-

nomie dar und inspiriert zu einer nachhaltigen Lebens-
weise. 
„Die kreislauforientierte Bioökonomie verbindet Ökono-
mie und Ökologie auf gewinnbringende Art und Weise. 
Sie setzt auf bio-basierte und kreislauffähige Lösungen, 
um die Umwelt zu schützen, die Ernährung zu sichern und 
gleichzeitig die Wirtschaft in einer klimaneutralen Zukunft 
stark zu halten. Unsere Landwirte und Waldbesitzer schaf-
fen die Grundlagen für eine erfolgreiche Bioökonomie in 
Baden-Württemberg“, betonte Minister Hauk. 
Hintergrundinformation:  
Der Treffpunkt Baden-Württemberg ist täglich von 9:00 
bis 19:00 Uhr geöffnet. 
So vielfältig wie die Aufgaben ist auch das Programm 
des Regierungspräsidiums Tübingen im Treffpunkt Ba-
den-Württemberg. Die Besucherinnen und Besucher er-
wartet eine abwechslungsreiche Dauerausstellung mit 
virtuellen Angeboten. So wird gezeigt, wie Radwege ge-
baut, hohe Straßenbrücken auf ihre Festigkeit untersucht 
oder Schmuck auf Schwermetalle hin getestet werden. 
Selbstverständlich ist auch was für die Kleinen geboten, 
beispielsweise in Form eines sogenannten „stromlosen“ 
Kamishibai, einem japanischen Erzähltheater. Schülerin-
nen und Schüler des Gymnasiums Weingarten haben 
im Fach Bildende Kunst „Rasenstücke“ interpretiert und 
stellen diese neben futuristisch anmutenden Baumhäu-
sern aus.
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AUS DER LANDWIRTSCHAFT
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Zubereitung
Zitrone waschen, eine 
Hälfte auspressen und 
die Schale abreiben. Die 
andere Hälfte in Scheiben 
schneiden und für die Dekoration 
zurücklegen. Knoblauch schälen und pressen. Die gewaschenen 
Kräuter trocken schütteln und fein hacken. 4 EL Öl, Honig, Zitro-
nensaft, Zitronenabrieb, Knoblauch, Dill, Oregano und Thymian 
zu einer Marinade verquirlen. Mit Salz und Pfe� er würzen. Den 
Fisch waschen, trocken tupfen. Auf ein geöltes Backblech mit der 
Hautseite nach unten legen und mit der Marinade beträufeln. Im 
vorgeheizten Backofen bei 175 Grad Umluft rund 20 Minuten ga-
ren. Dazu schmecken geröstete Karto� elspalten.  Schorten/DEIKE

Mediterraner Sommerlachs

Französisches Rezept 
Zubereitungszeit: ca. 45 Minuten

Zutaten für 4 Personen

1 Lachs� let mit Haut (ca. 1 kg)

1 Bund Dill, 1 Bund Thymian, 3 Stängel Oregano

2 Knoblauchzehen, 1 Bio-Zitrone  

6 EL Olivenöl, 2 EL Honig

Salz, Pfe� er, Öl 

© Bouyssou/DEIKE © Bouyssou/DEIKE
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MIT FREUDE ANS
WERK GEHEN?
GEHÖRT HIER
DAZU.

Mehr Infos unter: 
www.johanniter.de/jobs-oberschwaben

SAbine J.

Für die Durchführung eines Projekts zum Quartiersmanagement mit 
dem Schwerpunkt der Seniorenarbeit in der Gemeinde Baienfurt su-
chen wir ab 01.07.2021, zunächst befristet bis 31.12.2022, einen neuen

Mitarbeiter Quartiersmanagement (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit.

Was Sie tun:
Beratung und Unterstützung beim 
Aufbau eines Quartiersmanage-
ments mit dem Schwerpunkt der 
Seniorenarbeit 

Wir erwarten:
Ein abgeschlossenes Studium der 
Sozialen Arbeit oder vergleichbare 
Qualifikation, gute Kenntnisse bei 
den sozialrechtlichen Angeboten 
für Senioren und in allgemeinem 
Sozialrecht, ein hohes Maß an 
Eigenverantwortung, Selbststän-
digkeit und Flexibilität sowie die 
Bereitschaft auch in den Abend-
stunden zu arbeiten.

Wir bieten:
Sie arbeiten in einer Struktur mit 
flachen Hierarchien und werden in 
Entscheidungsprozesse eingebun-
den. Die Vergütung erfolgt nach 
AVR-DWBO Anlage Johanniter. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung:
www.johanniter.de/
jobs-oberschwaben

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Dienststelle Bad Waldsee
Frauenbergstr. 61/2
88339 Bad Waldsee
Telefon: 07524 9939841
simone.demuth@johanniter.de

Küchen-Teufel ist seit vier Jahrzehnten  
Ihr Küchenstudio für besondere Ansprüche.

Niederbieger Straße 43
88255 Baienfurt

T 07 51. 5 99 30
F  07 51. 4 42 00 www.kuechen-teufel.de

SERVICE. 
ERFAHRUNG. 
LEIDENSCHAFT.

WIR SUCHEN 
RÜSTIGEN RENTNER FÜR 
LAGERARBEITEN stundenweise

STELLENANGEBOTE
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www.pfullendorfer.de 

Besuchen Sie unsere große Ausstellung 
Sektionaltore, Rolltore, Kipptore, Industrietore… 

 

Kipptorstraße 1-3 

88630 Pfullendorf  

Ortsteil Aach-Linz 
 

Telefon: 07552 2602-0 
 

 
Montag bis Freitag 07:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:30 Uhr oder nach Vereinbarung 

Frisches aus der feinen Küche: 
Gourmella ist die Feneberg-Marke für 
fertig zubereitetes, gutes Essen. 

VonHier sind Bio-Produkte aus der Region, 
hergestellt von über 600 Erzeugerbetrieben 
im Umkreis von 100 Kilometern um Kempten.

Die ganze Welt der Bio-Vielfalt: 
FeBio bietet internationalen Bio-
Genuss von ausgesuchter Feneberg-
Qualität. 

1959 gegründet und mit 34 Bundes-
ehrenpreisen ausgezeichnet, gehört 
die Feneberg-Metzgerei zu den 
Spitzenadressen in Deutschland. 

Na,Pur! Wir backen Klartext: 
Seit 2011 verzichtet die Feneberg-
Bäckerei auf industrielle Backhilfs-
mittel und künstliche Zusatz- oder 
Hilfsstoffe. 

Mein neuer 
Nachbar

Gourmella ist die Feneberg-Marke für 
bereitetes, gutes Essen. 

VonHier sind Bio-Produkte aus der Region, 
 Erzeugerbetrieben 

im Umkreis von 100 Kilometern um Kempten.

Die ganze Welt der Bio-Vielfalt: 
FeBio bietet internationalen Bio-
Genuss von ausgesuchter Feneberg-

 Bundes-
ehrenpreisen ausgezeichnet, gehört 

Spitzenadressen in Deutschland. 

Mein neuer 
Nachbar

Mein neuer 
Nachbar

Mein neuer 

ehrenpreisen ausgezeichnet, gehört 

Marktleiter Christian Dreßler und sein Team freuen sich auf Ihren Besuch!in Baindt, Fischerstraße 2NEUERÖFFNUNG

Naturliebhaber und Naturunterstützer,  
die mehr Platz brauchen.
NEU ab Frühjahr 2021:  
Schrebergarten für Gemüse- oder Blumenanbau in RV-Berg zu verpachten.

Reserviere jetzt schon Deine eigene Gartenparzelle (ab 50 m2).

Vorreservierung bei Petra Erath
Siegelweg 7, 88276 Berg, 

Tel. 0170 4169829 
info@ravensbeet.de

Naturliebhaber und Naturunterstützer,  
die mehr Platz brauchen.
NEU ab Frühjahr 2021:  
Schrebergarten für Gemüse- oder Blumenanbau in RV-Berg zu verpachten.

Reserviere jetzt schon Deine eigene Gartenparzelle (ab 50 m2).

Vorreservierung bei Petra Erath
Siegelweg 7, 88276 Berg, 

Tel. 0170 4169829 
info@ravensbeet.de

Naturliebhaber und Naturunterstützer,  
die mehr Platz brauchen.
NEU ab Frühjahr 2021:  
Schrebergarten für Gemüse- oder Blumenanbau in RV-Berg zu verpachten.

Reserviere jetzt schon Deine eigene Gartenparzelle (ab 50 m2).

Vorreservierung bei Petra Erath
Siegelweg 7, 88276 Berg, 

Tel. 0170 4169829 
info@ravensbeet.de

Für alle, die einen Platz für den Anbau von Gemüse, 
Blumen und zum Entspannen suchen. 

Naturliebhaber und Naturunterstützer,  
die mehr Platz brauchen.
NEU ab Frühjahr 2021:  
Schrebergarten für Gemüse- oder Blumenanbau in RV-Berg zu verpachten.

Reserviere jetzt schon Deine eigene Gartenparzelle (ab 50 m2).

Vorreservierung bei Petra Erath
Siegelweg 7, 88276 Berg, 

Tel. 0170 4169829 
info@ravensbeet.de

Aktionsangebot: Schrebergarten Pacht für 75 € pro Monat anstatt 85 €.  
Die Monate Dezember und Januar sind kostenlos

Reservierung bei Petra Erath
Siegelweg 7, 88276 Berg,

Tel. 0170 4169829
info@ravensbeet.de

GESCHÄFTSANZEIGEN


